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Jeversches Wochenblatt
Bezugspreis für den laufenden Monat burch die Bost
2. 25 Wit. ohne Bostbestellgebühr . durch die Austräger
2. 25 . frei Haus teinichl 25 Bfa . Trägerlohn ) .
Erscheint täglich . außer Sonntags . S INB

der anzeigen annahme morgens 8 Uhr .

Im Falle von Betriebsstörungen burch Maschinenbruch , höhere Bewalt
fomte usbleiben des Papters usw. hat der Besteher feineriet Anspruch
auf Lieferung und Nachlieferung , oder Rückzahlung des Bezugspreises .

Nummer 103

Jeverländische

MARIA
GÜHERMACULA

Nachrichten

Jever i . O. , Freitag , 3. Mai 1929

Die blutige Maifeier
Bolschewistische Revolutionsmanöver . - Die neue Putschtaktik . - Fliegende Demonstrationsgruppen . -

Barrikadenban . Kampf im Tunkeln .- -

"

Anzeigenpreis : Die einspaltige Millimeterzeile oder
deren Raum 10 Pfennig , auswärts 15 Pfennig ,
im Textteil 40 Pfennig . Für die Aufnahme von
Anzeigen an bestimmten Tagen und Plätzen , auch für
durch ernsprecher aufgegebene und abbestellte , sowie
undeutliche Aufträge wird teine Gewähr übernommen .

Poftscheckkonto Hannover 12254 . Fernspr . Nr . 257

139 . Jahrgang

aus Eisenträger zu ziehen , um so ein Anfahren von | Berliner Presse die verantwortungslose Heße , die
neuen Polizeipatrouillen unmöglich zu machen . Die gelegentlich der gestrigen Maifeiern zu so beklagens¬
Gegend ist immer noch in vollständiges Dunkel ge - werten Vorfällen führte . Der sozialdemokratische
hült . Das Gebiet zwischen Hermannplatz und Abend " spricht von der Blutschuld der Kommunisten ,
Prinz - Handjery -Straße nach den beiden parallelen von dem frevlerischen Spiel , das die Moskauer Filiale
Straßen Berlinerstraße und Hermannstraße , also das in Berlin gespielt habe . Die ,,Voff . 3tg ." schreibt , daß
eigentliche Arbeiterviertel Neuköllns , bietet ein Bild dieser Tag , den die deutsche Republik nach dem Vor¬
wüstester Zerstörung . Sämtliche Laternen sind ein - bilde des großen amerikanischen Staatsfeiertages zu

einem Feiertag machen könne , in Berlin durch schwe¬
Communistischen Elemente und jugendlichen Burschen res Blutvergießen geschändet worden sei . Wer von
beherrschen mit großer Kampfesfreudigkeit das Feld . Barrikaden spreche , der möge wissen , daß bei einer
Wo noch Laternen brennen , werden sie mit Steinen Scheidung der Geister die ungezählten Millionen , die

oder mit langen Stangen zertrümmert . Auf einem Freiheit und Selbstbestimmung als die unentbehr¬

"

T. - U. Berlin , 3. Mai . Ueber die Straßen - der dortige Kleinkrieg zu einer regelrechten großen geschlagen , die Straßen völlig in Dunkel gehüllt , die

tämpfe in Neukölln berichtet eine Berliner Kor - Straßenschlecht entwickelte .

respondenz noch folgende Einzelheiten : Die Kämpjc
Nach den Straßenkämpfen in der Köslinerstraße .

zwischen der Polizei und den Temonstranten in Neu¬

tölln tonzentrierten sich während des ganzen Tages T. - U. Berlin , 3. April . Eine Berliner Korrespon¬

auf den Hermannplatz und die angrenzenden Stra - denz berichtet : Am heutigen Vormittag fennzeichnete Gebiet von etwa einem Quadratkilometer sieht man lichen Grundlagen jedes sozialen Aufstiegs ansehen ,

zen. Nach einem offenbar genau ausgearbeiteten schon das äußere Bild die Köslinerstraße als der feinen einzigen Schußpolizisten . Selbst die Revier - die gefeßlose Willkür der Putschisten als ihren

Plane tauchten von Zeit zu Zeit Trupps in Stärke Schauplatz der schweren Straßenkämpfe , die fich am wache ist zurückgezogen worden . Stuck von den Häu- scimmsten Feind erbittert bekämpfen würden .

von 200 bis 250 Mann auf , vereinigten sich mit an - 1. Mat bis nach Mitterzacht abgespielt haben und fern als Zeuge der Schießereien sowie Glassplitter Das „ Berl . Tageblatt " meint , es habe am Mittwoch

deren Gruppen , die aus den vielen Zufahrtstraßen mehrere Tote und zahlreiche Verletzte forderten nur von zertrümmerten Fensterscheiben von Wohnungen den Anschein gehabt , als ob die Kommunisten gewisse

zum Hermannplay in losem Verband herankamen ab und zu flitzt ein Schnellpatrouillewagen durch die und Schaufenstern bedecken die Straßen . Zum Teil Befehle von Moskau um jeden Preis befolgen muß¬

und vereinigt demonstrierten . Sie beschimpften die dortige Gegend . Das Auftauchen der Polizei wird find Bäume abgesägt und quer über die Straße ge- ten . Der 1. Mai 1929 sei einer der schwersten in der

Regierung, die Polizei und brachten Hoch-Nufe ani von den Anwohnern , die die Straße belagern , mit worfen worden . Diese Arbeit hält immer noch an . Geschichte der Berliner Maifeiern , eine Feststellung ,

Rußland aus . Die Polizei war anfangs in Neu- Zischen und Johlen beantwortet . Die Közlinerstraße Durch viele Hindernisse gelingt es dem Berichterstat - die um so trüber sei, als in fast allen andern Städten

tölln nur mit schwachen Kräften vertreten rud so gab selbst ist schwarz von Menschen und in dichten ter , bis an die Hermannstraße Ecke Prinz -Handfern - die Kundgebungen ruhig verlaufen feien . Die „ Ger¬
Straße vorzubringen , die selbst nach der Berliner = | mania " schreibt : Uns , die wir Gegner der Maifeiern

es bis in die Nachmittagsstunden hinein ein ewiges Knäueln stehen die Anwohner , meist Frauen , Seinstraße hin abgeriegelt ist. Die Hermannstraße ist an find, gebietet die Duldfamkeit , daß wir den Stand¬
şin und Her . Sobald eine Demonstration nach dem der und junge Burschen , z. T. mit roten Nelken ge- dieser Stelle von Barrikaden , gebildet aus Baumate - punkt anderer achten. Wenn aber die Kommunisten
Rottbuser - Damm abgedrängt worden war , tanchten schmückt , zusammen , um ihre Erlebnisse bei den

wenige Minuten später nene Trupps auf und so Straßenkämpfen auszutauschen. Die Häuser der rial der Untergrundbahn , völlig blockiert. Trupps Tag und Anlaß dazu benutzten, um die Straßen Ber¬
von Kommunisten und Rotfrontkämpfern rufen den lins zu Tummelplätzen ihrer politischen Leidenschaf =

ging es den ganzen Tag . Die Lage veränderte fich Straße weisen fast alle starke Kugelspuren auf , Passanten zum Teil in unverfälschtem sächsischen ten zu machen, wenn sie es darauf anlegen , die Ord¬
erst , als am frühen Nachmittag die Polizei mtt überall sind bis zum 3. Stock hinauf die denster - Dialekt ein , ,Halt ! Hier wird geschossen !" zu . nung zu stören , um die kommunistische Macht " zu

Wasserschläuchen eingriff . Schr bald änderten dar : scheiben durchschossen und zertrümmert . Manche Von Schupo ist noch nichts zu sehen . Ein Weiter - beweisen , dann war es angebracht , sie in die Schranken
anshin auch die Kommunisten ihre Taktik . An Stelle Fassaden weisen über 30 Kugeleinschläge auf und fommen ist jedoch unmöglich , da Barrieren und kom- der Ordnung mit aller Entschiedenheit zurückzuwei¬
der kleinen Trupps erschienen nun Rüge von 1500 Sicht nebeneinander , besonders in der Nähe der munistische Trupps dies verhindern . Im weiteren sen. Die Deutsche Tageszeitung " beschäftigt sich mit
bis 2000 Maun und ebenso erhielt die Polizei hicrant Fenstergesimse , find große Stücke des Pubes abge- Zuge der Hermannstraße ertönen in kurzen Abstän - der Frage der Verantwortung . Die Verantwortung
erhebliche Verstärkung . Daraufhin gelang es , den splittert . An der Ecke Wedding -Straße ist das Haus den Gewehrschüsse . Die Demonstranten zeigen sich laste in ihrer ganzen Schwere auf denjenigen staat¬
Hermannplatz und die angrenzenden Straßen zu Weddingstraße 8 von den Kämpfen in Mitleiden - sehr siegesgewiß und hoffen darauf , daß bald der Ge- lichen Machthabern , die immer noch nicht in der Lage
säubern und es trat bis zum Schluß der sozialdemo - fchaft gezogen worden und auch hier sind an der neralstreif beginnen wird , worauf sie anscheinend seien , ihr marristisch schlagen des Herz mit dem Pan¬
fratischen Nachmittagsfeiern einigermaßen Ruhe ein . Fassade zahlreiche Kugelspuren zu bemerken . Dieses große Hoffnung seben . Man kann sich des Eindrucks zer staatspolitischer Objektivität zu umgeben . Der
Als jedoch die Kämpfe in der Köslinerstraße fish enr - Haus befindet sich direkt neben dem Trefflofal des nicht erwehren , daß die Taktik der Polizei nicht sehr Berl . Lokalanzeiger " schreibt in einem In der
widelten , kam es gegen 9 1hr am Hermannplak zu Roten Frontkämpferbundes und hier hängt aus dem glücklich ist. Einen ganzen Stadtteil der Herrschaft Kerenski -Epoche ? " überschriebenen Artikel , daß die
einem ähnlichen Treffen , das anf feiten der Kom vierten Stock eine große rote Fahne heraus . An der Kommunisten und des Pöbels zu überlassen , ohne marxistische Weltanschauung kein Damm gegen die
munisten planmäßig gelenkt wurde . In der Her der Kreuzung der Wedding - und Köslinerstraße daß in Zeiten eines Demonstrationsverbots auch nur kommunistische sei . Wir seien in der Kerenski -Epoche.
mannstraße, ebenso an der Ede der Steinmetz - und haben bekanntlich die Demonstranten eine Barrikade ein einziger Schußpolizist zu sehen ist, scheint nicht was danach in Rußland gekommen sei, wisse man aus
Falkstraße und noch an zwei anderen Stellen be errichtet , die der Anlaß zu den ganzen Schießereien aeeignet , den Beweis zu liefern , daß die Polizei in der Geschichte des Bolschewismus . Die „ Berliner
gannen die Demonstranten Barrikaden zu errichten , wurde . Hier befindet sich eine Arbeitsstelle da der Lage oder gewillt ist , dem polizeilichen Demon - Börsenzeitung " sagt , es sei für das Ansehen des Deuts

nachdem vorher an diesen Stellen die Gaslaternen Rohrverlegungen der Gaswerke vorgenommen wer = strationsverbot auch wirklichen Nachdruck zu ver - schen Reiches und seiner Hauptstadt abträglich und

von den Kommunisten ausgelöscht worden waren . So den . Zahlreiche Eisenrohre und sonstiges Bau - leihen . Entweder hätte man die Demonstrationen beschämend , daß es gestern so weit kommen konnte .

fonnten im Schute der Dunkelheit Brustwehren er - material ist hier aufgestapelt , und als die Demon - freigeben sollen , oder aber , wenn man dies nicht tat , Der 1. Mai habe gezeigt , daß die regierende Sozial
richtet werden , ohne daß die Polizei zunächst in der ſtranten von der Polizei in die Köslinerstraße zu- auch tatsächlich dem Verbot mit allem Nachdruck zur demokratie weder politisch noch moralisch geeignet set ,
Lage war , durchzugreifen . Dann begann die Be - rückgedrängt wurden , errichteten sie mit diefen Wirksamkeit verhelfen müssen . Deutschland vor der bolichewistischen Gefahr zu be¬

schießung der Beamten mit Revolvern , anscheinend Eisenrohren , Steinen und sonstigem Baumaterial wahren Die Welt am Abend " veröffentlicht einen

auch mit Gewehren und Karabinern . Um Verluste eine Barrikade . um die Polizei am weiteren Vor¬ Aufruf des Mai - Komitees der Berliner Arbeiter¬

an Menschenleben zu ersparen , wurde von dem dringen zu hindern . Die Aufregung der Bevölke = schaft und der Berlin - Brandenburger Bezirksleitung

Führer der Polizeifräfte am Hermannplaß ein Ban : rung dauerte bis in die späten Vormittagsstunden der KPD . , in dem zum Massenstreik in den Betrieben

zerwagen angefordert , der dann in die dunklen an und immer wieder wurde gesprächsweise die Be¬ aufgefordert wird . An anderer Stelle spricht das

Straßen vorstick und bis an die Barrikaden gelangte, fürchtung laut , daß sich die fürchterlichen Ereignisse Blatt von der Blutfaat Zörgiebels , die jetzt aufgegans
worauf auf das Fahrzeug ein anhaltendes Feuer der vergangenen Nacht in den Abendstunden des gen sei .

eröffnet wurde . Dann rüdten größere Polizeiab : Donnerstag noch einmal wiederholen würden .
teilungen vor und versuchten , die Barrikaden einzu - |
nehmen . Die Kommunisten hatten Boumaterin !
jeder Art verwandt . Die Demonstranten . die ftor :
fen Zuspruch erhielten . mußten schließlich nach her =
tigem Fenergefecht ihre Stellungen aufgeben nnd

flüchteten in die umliegenden Hänser , die in dem viertel Neuföllus scheint wieder ernst werden bedrohlicher wurde . Schließlich wurde die Müller¬

Augenblick abgeschlossen wurden , wenn die Polizei wollen . Kurz vor 8 Uhr abends hatte die Polize straße bis zur Seestraße und zur Ringbahn - Unter¬

herankam. Bei diefen Kämpfen in Neukölln hat es Verstärkungen herangezogen, um eine erneute Eäu- führung nahe demNettelbeckplatz mit dem Gummi¬
An der Ecke Limburgerstraße T. - . Berlin , 3. Mat Polizeipräsident Zörgicsel

eine große Anzahl Toter und Verwundeter gegeben. berung der Hermannstraße durch Abriegelung der fnüpper gesäubert.
Aus diesem wie aus dem Bericht der Polizei ist Nebenstraßen durchzuführen. Die Polizei mukte mußte die Polizei von der Schußwaffe Gebrauch äußert sich vor Vertretern der Presse zu den de

machen und mehrere scharfe Salven abgeben . Hierbei flagenswerten Zusammenstößen anläßlich der Mats

zu ersehen , daß der 1. Mai alſo feineswegs so ver- wieder zahlreich vom Gummiknüppel Gebrauch wa- wurden fünf Personen getroffen. Zwei Männer wur- feiern. Es stehe heute einwandfret fest, daß die
laufen ist, wie es zuerst schien. Es scheint sogar, daß chen. Die ganze Hermannstraße ist wieder von dich- den mit stopfschüssen in bedenklichem Zustande nach Pläne , die die Kommunisten in wochenlanger Pro¬

dem Paul - Gerhard -Stift gebracht . Nach Schluß der paganda vorbereitet hätten , sich nicht als durchführ
Versammlung kam es nochmals zu Zusammenrottun - bar erwiesen hätten . Es müsse außerordentlich bes
gen in der Müllerstraße Ecke Seestraße , die aber von dauert werden , daß eine Anzahl von Toten und 117
der Polizei mit dem Gummiknüppel gesprengt wer- Berwundete , darunter 30 Polizeibeamte , zu beklagen
den konnten. Fünfzig Personen wurden zwangs- seien . Wenn man sich aber vor Augen halte, tras
gestellt. In der Versammlung in den Pharus sälen von seiten der Kommunistischen Partei vorbereiter

3. D. und der Schußpolizei verschärften sich zu =
erging sich der Reichstagsabgeordnete Geschke in hef - und geplant worden sei , wenn man bedenke , daß

sehends . Uncufhörlich rollten Krankenautos mit Um Mitternacht in Neukölln drei Tote , 20 Verletzte. tigen Angriffen gegen die Polizei . Der Versamm- einer Moskauer Parole Folge geleistet worden fet,

Verletzten davon . Ob auch Tote zu verzeichnen find ,
lungsleiter vereidigte im Anschluß an die Hezrede derzufolge die Gewalttätigkeiten des 1. Mai

er noch gar nicht zu Ende tst .

Generalstreitparole der R. P . D.

Abermals polizeiliches Einareifen im
Arbeiterviertel Neuköllns .

leber die gestrigen Vorgänge wird berichtet :
3 .

,

T. -11. Berlin, 8. Mat. Die Lage im Arbeiter
zu

ten Menschenmengen gefüllt . Mehrere Hundert

schaften Polizei haben in der Steinmetzstraße Auf
stellung genommen . Eine allgemeine Schießerei in
im Gange . Der Herd der Unruhen scheint diesmai

T. - U. Berlin , 3. Mai . In den späten Abendstun- nicht in der Hermannstraße, sondern zwischen Berg¬
den wurde die Lage in Neukölln äußerst bedrohlich . und Hermannstraße in der Nähe der Falfstraße zu
Die Schießereien zwischen Demonstranten der St. Itegen .

aufhörlich auf die Polizei schossen.

Ausschreitungen auch am Wedding .

Generalstreikhetze der Kommunisten .

T. U. Berlin , 3. Mai . In den Abendstunden des
Donnerstags ist es auch im Norden Berling auf dem
Wedding zu ernsteren Ausschreitungen gekommen .
In den Pharussälen in der Müllerstraße fand eine

Protestversammlung der KPD . statt , die großen Zu¬
spruch hatte . Bald staute sich eine große Menschen =

menge auf der Straße . Die Polizei entsandte mehrere
Hundertschaften von Beamten dorthin , da die Lage

in der Müllerstraße und in den Nebenstraßen immer
Polizeipräsident Zörgiebel

und die Moskauer Anstifter
7 Tote .

als

T -U . Berlin , 8. Mai . Der Einfaß des Pan - die Hörer auf ein Rachegelöbnis . Zum Schluß wurde Auftakt zu weiteren Dingen gedacht gemesen set , po
ließ sich nicht feststellen , zumal in den hauptsächlich zerwagens ficherte der Polizei sehr bald erhebliche eine Proteſtentschließung angenommen, in der die könne man sagen, daß die Zahl der Opfer doch ver
ten Kampfstraßen , der Steinmetz - und Prinz Hand- Ueberlegenheit . Der Panzerwagen fuhr durch ane kommunistischen Betriebsräte aufgefordert werden , hälnismäßig gering set.
jery-Straße , wiederum alles Licht ausgelöscht war . Stroken des nnruhigen Stadtteiles und griff ge- für Freitag einen politischen Massenstreik zu organi¬
In diesen Straßen hatten die Kommunisten wiederum legentlich mit seinem wirksamen Fever ein . Der sieren. Im „Vorwärts " veröffentlicht der Borstand In der hente vom Polizeipräsidium herausge =

Barrieren errichtet, hinter denen verschanzt sie un- Straßenbahn- und Untergrundsahnverkehr wurde der SPD. und der sozialdemokratischen Reichstags- gebenen amtlichen Berlantbarung heißt es n. a.: Zu
gesperrt , nach 23,00 Uhr auch der gesamte Priv (tver - fraktion einen Aufruf an die Arbeiterschaft Deutsch- einem schweren Zusammenstoß , der allerdings mit

Gegen 22,30 Uhr rückten von allen Seiten Schupo - fehr. Das Gefindel versuchte immer mehr Straßen lands, in dem unter Hinweis auf die Hetze der „Ro- dem 1. Mai und dem Demonstrationsverbot nichts

verstärkungen heran, dazu Panzerautos mit Ma- durch Ausdrehen der Beleuchtung zu verdunkeln. ten Fahne" betont wird, daß die Opfer des 1. Mai auf mehr zu tun hat, sondern als offener Aufruhr und
schinengewehrbesaßung . Die neu anrückende Schupo Teilweise wurden auch wieder Barrikaden errichtes. Befehl der kommunistischen Zentrale gefallen sind. Landfriedensbruch bezeichnet werden muß, kam es

die Beamten Handgranaten . Die Ladenbesitzer in
sich um Mitternacht auf drei erhöht , verlegt fern licht einen Aufruf , in dem die Schuld an den blutigen hatten die Kommunisten an beiden Ecken der StraßeDie Zahl der Toten des Donnerstag abend hat Auch der Allgemeine Gewerkschaftsbund veröffent - in den Abendstunden in der Köslinerstraße . Ster

war mit Karabinern ausgerüstet , zum Teil trugen

der Hermannstraße wurden aufgefordert , die Roll¬
läden herunterzulassen , sämtliche Hausbewohner dürften etwa 20.
batten die Fenster zu schließen . Die Polizei greift Um Mitternacht fielen nor noch vereinzette

mit den schärfsten Mitteln durch. Wer sich am Fen- Schüsse. Die Häuserfronten wiesen bis zu den Da

ster blicken läßt , hat damit zu rechnen , daß er er- chern hinauf zahlreiche Spuren von Einschlägen auf ,
namentlich in der Jägerstraße .schoffen wird . Scheinwerfer und Leuchtpistolen er¬

hellen das nächtliche Kampfgebiet . Die ganze Gegend
um den Hermannplay ist polizeilich abgeriegelt , die
Demonstranten sind eingefesselt . Der Verkehr ist
lahmgeiegt . Auch die Presse wird von der Polizet
vom Kampfgebiet verwiesen .

Unglückliche Taktik der Polizei ?

Immer noch kritische Lage im Neuköllner Kampf¬

gebiet . Rotfrontkämpfer mit unverfälscht

sächsischem Dialekt .
-

wurden

Die

Busammenstößen am 1. Mai der komunistischen Partei Straßensperren errichtet . Von den Straßensperren ,

zugeschoben wird, die durch die wochenlange Hehe in aus den Häuserfenstern und von den Dächern wurde

der „Roten Fahne" den Boden dafür vorbereitete . die Polizei sehr stark beschossen . Es gelang der Fo¬

Weiter wird davor gewarnt , den zu erwartenden Pa - lizei , die Hindernisse auseinanderzureißen .

rolen von unverantwortlicher Seite Folge zu leisten . Häuser wurden durchsucht und die Schützen festge=
von einem Dach zwet

Nach dem „ Börsenkurier " haben am Donnerstag im nommen . U. a .

preußischen Ministerium des Innern Besprechungen Schüzen heruntergeholt , von denen der eine noch

über die Vorgänge am 1. Mai stattgefunden , an denen einen Revolver mit sich führte . Auf der Straße

die maßgebenden Leiter der Berliner Polizei teil - wurden 13 Personen festgenommen , die mit Waffen
Die Zahl dernahmen und Bericht über die Vorfälle erstatteten . in der Hond angetroffen wurden .

Wie die Tel .-Union erfährt , ist in den Morgenstunden Toten beläuft sich auf fieben . Festgenommen und

die Note Fahne " beschlagnahmt worden . Das Ge- eingeliefert wurden insgesamt etwa 900 Personen ,

bäude der ,,Roten Fahne" ist von Schutzpolizeibesetzt. denen n. a. Trommelrevolver. Pistolen , MunitionDie Taltik der Kommunisten ging ursprünglich T. U. Berlin , 3. Mai . Augenblicklich ist ein kleiner

dahin, in kleineren Truppe die Polizei immer vie- Waffenstillstand eingetreten , der jedoch nicht den
der zu beunruhgen . Während es am Wedding ver- Schluß des Kugelwechsels bedeuten dürfte . Vielmehr
hältnismäkig ruhig blieb , wurden aber die Gemüter darf man erwarten , daß die Schutzpolizei neue An¬

Die Berliner Presse zu der blutigen Maifeier .
besonders in der Neuköllner Gegend durch for griffspläne sucht , da die Prinz - Handjery -Straße als

T. U. Berlin , 2. Mai . Mit Ausnahme der kommu¬
munistische Scharfmacher , unterstützt von Flugblät - ziemlich aneinnehmbar gilt . An der Steinmetzstraße

tern der Roten Fahne " , derart aufgeputscht , daß sich versucht man iebt auch über die Hermannstraße hin- nistischen Welt am Abend " verurteilt die gesamte

und mehrere Kleinkalibergewehre abgenommen wer

den konnten . Die Festgenommenen wurden in =

zwischen wieder freigelassen bis auf 175 Personen , die

dem Richter wegen Aufruhr und Landfriedensbruch
noraeführt wurden



Oldenburg

und Nachbargebiete

Jever , 3. Mai 1929 .

Itet war , sollte sich die Gelegenheit nicht entgehen her Landesarbeiterrat , die Ansprache hielt . Die
lassen , den Film anzusehen . Es werden ihn die Polizei hatte keinerlei besondere Maßnahmen ge =

Unruhen nicht vorkommen würden .frlange das deutsche Volk noch solche Feste feiern

tann , ist die Hoffnung auf den Wiederaufstieg nicht
geschwunden .

Marktberichte

Bilder paken und ihn erfüllen mit dem Gedanken , troffen , da sie sicher war , daß auch in diesem Jahre Zentralvichmarkt Oldenburg , 2. Mat . (Amtl
Marktbericht.) Ferkel - u. Schweinemartt

* Hatten . Ein 3eichen der Zeit ! Auf einer Auftrieb : Insgesamt 1169 Tiere , nämlich 1102 det
Auktion , die in diesen Tagen auf einem landwirt - fel , 59 Läuferschweine und 8 ältere Schweine . C
schaftlichen Betrieb in der hiesigen Gemeinde statt - fosteten das Stück der Durchschnittsqualität : Ferkel,

* Schortens . Stahlhelm
Schorten 3. Wie man hört , beabsichtigt der Stahl - Hornvich zum Verkauf . Die übrigen Tiere wurden 60 M. 4 bis 6 Monate alte 60- 75 M. Größere Läu¬

6 - 8 Wochen alt . 30 - 35 M, 8 bis 10 Wochen alteOrtsgruppe fand , gelangte von dem Richbestand nur ein Stück 35 - 40 M, Zäuferschweine, 3 bis 4 Monate alt , 50 bis
helm Ortsgruppe Schortens der Einladung des
Jungsta -Wilhelmshaven zu seinem 6. Stiftungsfest eingezogen Bei dem starten Futtermangel und dem Gattungen wurden über , geringere unter Notiz be

wegen eines völlig uncenügenden Gebotes wieder
ferschweine entsprechend teurer . Beste Tiere after

des Alltags einige Stunden zu vergessen . Laut An¬
Folge zu leisten , um in Kameradenkreisen der Nöte spärlichen Graswuchs st das wohl zu verstehen . zahlt . Marftverlauf : Mittelmäßig . Nächster

* Auf die Mitgliederversammlung des Hausbesitzer :
vereins am Montagabend 8 Uhr im Schwarzen Adler
wird hingewiesen . Allgemeines Erscheinen der Mit¬
glieder ist dringend erwünscht .

* Zu den Fahrraddiebstählen . Ein hier am 26. 2.
1929 entwendetes Fahrrad ist bei Norden wieder auf- zeige ist für die Frauen - und Jungmädelgruppedie Hinzu kommen die Gelsknappheit und die Unmöglich- Ferkel- und Schweinemarft : Mittwoch, 8. Mai.
getaucht und dort von der Polizei sichergestellt. Dem Abfahrt per Auto auf 19,15 Uhr von G. Warntjens keit, bei den hohen, geradezu überspannten Zinssäzen
Bestohlenen kann das Rad wieder zugeführt werden. Gasthof festgesetzt. Für Kern- und Jungsta -Abfahrt auf Kredit zu kaufen . In vielen landwirtschaftlichen
Ferner ist dort noch ein zweites Fahrrad , das eben- per Nad 19 Uhr bei Kam . Buscher-Ostiem . Ferner Betrieken , wo jest die Pandpacht zu Mai fällig wird ,falls von einem Diebstahl herrührt , in Sicherheit ge- beabsichtigt die Frauen - und Jungmädelgruppe am ſieht es trostlos ausbracht . Dieses Rad ist Marke Hassia " , hat Fabrik - Deut en Muttertag einen gemeinsamen Kirchgang . * Südgeorgsfehn . Die Kolonien Südgeorgsfehn
nummer 1299 250, schwarzen Rahmen , gelbe Felgen Antreten 9,45 Uhr beim Kam . W. Rickless . Um zahl - und Nordgevicsfehn können im Juli § . I . auf einmit schwarzen Strichen , Torpedofreilauf , Rücktritt¬
bremse , braunen Sattel mit grüner Decke , an beiden

reiches Erscheinen wird gebeten . hundertjähriges Westehen zurückblicken .

Seiten der Vordergabel Fußhalter , an der rechten
Seite außerdem einen Laternenhalter . Falls das Radhier oder in der Umgegend entwendet ist, sind Mit¬teilungen an die Polizei , Rathaus Zimmer 1, zu
machen .

Hause des Ed . Tammen . Gewiß ein Zeichen guten scharfe Kurve sehr weit , und um nicht in ein Fuhr¬
Einvernehmens zwischen Hausbesitzer und Mieter .

Eingefandt
Für Beröffentlichungen unter dieter Rubrtt übernimmt die Schriftleitung
bem Bublifum gegenüber teine Verantwortung . Der Eintender muß das

Geschriebene auch gerichtlid vertreten können .

Hausbesitzerverein .

Der Zentralverband deutscher Haus - und Grund¬
V . mit : :

Der Wetterbericht

Sonnabend , 4. Mai : Mäßige südliche Winde , zu
nehmend bewölft , etwas wärmer , meist trocken.

Sonntag , 5. Mai : Zunehmende südwestliche Winde,
strichweise Niederschläge , wolkig bis bedeckt , Teme
peratur wenig Aenderung .

Geschäftliches

Ueber Mißerfolge beim Waschen von Wollsachen .

Wolle enthält als tierisches Produkt ein natür¬

liches Fett , das ihr ihre Weichheit gibt . Wenn dieses

nachmittag , etwa um 4 Uhr , ereignete sich am Banter
* Rüstringen . Ein badendes Auto ! Gestern

Hafen ein Autounglück . Der Besizer der Valencia¬Bar , F. Arnolds , aus der Grenzstraße in Rüstrin¬
gen , kam mit seinem Auto in ziemlich forschem
Tempo , indem er von der einen Seite der Strake* Ein seltenes Jubiläum konnte am 1. Mai die zur anderen schleuderte , aus der Richtung der Rüst¬Familie Eiben , Schüßenhofstraße , begehen . An ringer Brücke am Ems - Jade -Kanal entlang . An

diesem Tage wohnten sie 25 Jahre als Mieter im dem früheren „Banter Bürgergarten“ nahm er die besigervereine e. 13. teilthefinansminister zur Abder- Fett durch scharfe Waschmittel entzogen wird, so
werk zu rasen, riß der Führer das Steuerras herum, fung des Haushaltsdefizits eingebrachten Vorlagen schrumpft die Faser ein; sie verfilzt und wird brüchig.

Am zweckmäßigsten und schonendsten wird Wolle in
* Meister Reinede auf Ranb . Zwei Hühnerhal - so daß er eine förmliche S-Kurve fuhr, und er et hat der Zentralverband einen scharfen Abwehrkampf einer milden, lauwarmen Seifenlauge gewaschen, wie

ter , die ihren Geflügelbestand auf den Weiden bet dabei zu nahe an die Böschung des Hafens seron . geführt . Ganz besonders galten diese Bemühungen sie die „Lux" -Seifenflocken der Sunlicht -Geſellſchaft
kleinen Grashaus untergebracht hatten , mußten Die Folge war , daß das Auto kopfüber in das der Vereitelung der Absicht des Reichsfinanzmint in Mannheim ergeben. Der milde „Lur" -Schaum
dieser Tage arge Enttäuschung erleben . In ter Wasser stürzte . Unterst oben lag das Auto im selben sters , für das Jahr 1929 einen 20prozentigen zu entfernt allen Schmutz , ohne der Wolle ihre Weichheit
Nocht vom Dienstag auf Mittwoch dieser Woche Augenblick im Hafen . Da es an der Stelle nicht schlag zur Vermögenssteuer zu erheben .
wurde dem Arbeiter Weers sein ganzer Hühnerbe - gerade tief war , ragte der hintere Teil des Wagens . Dieser Abwehrkampf , zusammen mit der geschlor -

3u nehmen ; sie bleibt wie neu .

stand , etwa 11 Stück , vernichtet . Alle Tiere lagen noch aus dem Wasser heraus . Arnolds hatte noa) ſenen Stellungnahme der übrigen Organisationen
des Morgens tot umber und zum Teil verschleppt . die Geistesgegenwart , um das seitlich hintere Fen - der Wirtschaft , hatte seinen Eindruck nicht verfehlt .
In der Nacht vom Mittwoch auf Donnerstag hatte ster einzuschlagen , und dem unfreiwillig genomme- Die Steuersachverständigen der Regierungsparteten
der Bestand des Schlachtermeisters Juhren , 19 Stück , nen Bad und seinem Auto zu entschlüpfen . Ein Auro baben sich zu weiteren Einsparungen in dem Etat
daran glauben müssen . Auch diese lagen am Don - schaffte den Unglücklichen , der nicht stark verletzt durch verschärfte Sparsamkeitsmaßnahmen

nerstag morgen alle tot umher , nur eins lebte noch . schten , von der Unfallstelle . Evangel . Stadtkirche in Fever . 10 Uhr : Gottes .

Nach der ganzen Sachlage zu urteilen , ist hier ein * Varel . Seinem Leben ein 3tel setzte in Millionen Reichsmark gesenft . In gleichem Aus- dienst . Pastor Beushausen . Kinderlehre .
Fuchs am Werke gewesen . Beide Befizer erleiden der letzten Nacht der Schmied A. Flörke in der maße wurden dadurch die neuen Steuervorlagen des
dadurch einen erheblichen Schaden , zumal jetzt die Achternstraße . Ein längeres Leiden hat ihn wahr = Reichsfinanzministeriums hinfällig . Insbesondere Katholische Pfarrkirche in Jever . 8 Uhr : Früh

beste Zeit der Regehühner ist . Hoffentlich geling : scheinlich zu diesem Schritt bestimmt . auch der 20prozentige Zuschlag zur Vermögenssteuer . messe . 10,15 Uhr : Hochamt mit Predigt . 14,30 Uhr :

es , Meister Reinecke , welcher sich aus dem umliegen¬ Angesichts dieses Erfolges bleibt aber die Gefahr Andacht .
den Gehölz offenbar hierher schleicht , zu fangen .

haltsdefizits von 130 Millionen Reichsmart u. a.
bestehen , daß zum Ausgleich des restlichen Haus¬

neben der laufenden Vermögenssteuer 40 M' Uionen tagnachmittag 4 Uhr: Gottesdienst. Mittwochabendzuäßlich gehoben werden sollen. Dieser Plan fommt 8 Uhr : Gottesdienst.

Vielleicht handelt es sich auch um einen blutgierigen
Iltis .

* Varel . Gestern nacht ist der Gewerbeoberlehrer

ef =

schlossen und so das Haushaltsdefizit bis auf 130

Karl Gerdes im 57. Lebensjahre entschlafen . Erwar eine stadtbekannte Persönlichkeit und hat sich als
Heimatpoet vielfach bewährt . In Truck von ihm ist* Deutsches Turnfest im Kino . Nach langen Be - das bekannte Buch „ Torf und Mull " erschienen .

mühungen ist es gelungen , den Film vom Deutschen nun , auch wenn er als Nachhebung aus dem Jahre§ Oldenburg . 3 ur Maieier ist von hier noch schmackhafter gemacht werden soll , einer neuen freuer¬Turnfest in Köln nach Jever zu bekommen. Wer ergänzend zu berichten , daß die Kommunisten „ bre lichen Wehrbelastung gleich, und ist insbesondere vonmit in Köln war , wird beim Betrachten der Bilder eigenen Wege gingen ". Ein Zug , in dem sie ver - dem deutschen Haus - und Grundbesitz völlig untrag¬wieder zurückdenten an die Tage und Stunden des treten waren , bewegte sich vor dem der Gewerkschaften bar . Der Zentralverband hat daher sofort nach Be¬gewoltigsten Feites der Welt , an die Begeisterung der noch Osternburg in einer Stärke von etwa 400 per - fanntwerden dieser Absicht in besonderem SchreibenHunderttausende, an die unauslöschlichen Bilder der sonen . Der Festzug der übrigen Arbeiterschaft um- an die Reichstagsfraktionen und in einer Eingabe
Freiübungen der Meffen , die Sondervorführungen fcßte annähernd 2000 Teilnehmer . Er endete beim an den Reichstag sowie an den Reichsfinanzministerder Kreise und ausländischen Turner . Wer nicht da - Ziegelhof , wo Gewerkschaftssekretär Gräger , frü - gegen diesen Plan Stellung genommen .

"

8 .

Kirchliche Nachrichten

Sonntag , 5. Mai .

Baptistenkapelle in Jever , Elisabethufer . Sonn

Nachher Taufen .
Schortens . 10 Uhr : Gottesdienst . Pastor Koch

Wiefels . 9 Uhr : Gottesdienst .

Westrum . 10,30 thr : Kindergottesdienst .

Hohenkirchen . 9 thr ( nicht 10 Uhr ) : Gottesdienst .

Assistenzprediger Blanken .
Wiarden . 10,30 thr : Gottesdienst . Kinderlehre .

Assistenzprediger Blanken .

Altertums - und Heimatverein wir im Jahre 1511 wieder verbunden , sie sind zu 1600 Jück kamen 50 Pferde und 200-300 Stück Rind- schlag um 7000 Talcz überſties.
ciner Einheit geworden . Nur im Süden blieb ein vieh . Ben onderen Besitzungen wurden auch noch Um 1800 gelangten die Höfe dann endlich in die

greßes Loch , die Harrier Brafe (an der Stelle der andere Stück Vieh in Grasung gegeben . Die besten Hände einheimischer Landwirte . Nach der Weih¬
heutigen Stadt Brake ) . Mastochsen wanderten in die Hofküche nach Olden - nachtsflut 1717 brachen verheerende Viehseuchen über

Die Eindcichungen an der Weser in den Jahren
1555 und 1746 . ,

Auf Einladung des Vereins hielt vor einigen

Tagen Ministerialrat Tangen , der frühere zweite
Vorsitzende und Ehrenmitglied des Vereins im Hause
der Getreuen einen Vortrag über Eindeichungen an
der Weser in den Jahren 1555 und 1746 .

Der Vortragende gab eingangs seiner Freude
Ausdruck , wieder einmal im Kreise der Jeverschen
Altertums - und Heimatfreunde zu weilen und führte
dann zum Thema des Abends u . a . Folgendes aus :

Der Jadebusen verhindert es , daß unsere Blicke
nicht öfter nach jenseits , nach Butjadingen , hinüber¬
schweifen , obwohl wir in Geschichte und Entwicklung
manches Gemeinsame haben . Vor allem ist auch
dort der Kampf gegen den blanfen Hans Jahr¬
hunderte hindurch die Losung gewesen . Butjadingen An der Stelle , wo heute von Eckwarden bts Beck¬

hat aber noch viel schwerer zu kämpfen gehabt , als mannsfeld der große Steindeich sich erstreckt, hatte
dcs Jeverland . Seine Küste ist auch heute den die Flut ein großes Stück aus dem Lande heraus¬
Stürmen ganz anders ausgesetzt als die jeverländische gerissen. Man nannte diesen Einbruch den Hayen¬
Küste . Aus diesem Grunde wurde z . B . der Bau der schlot . Dieser wurde 1555 zugedämmt . Vor dem

langen Steinbank notwendig , die sich heute von Eck- 15. Jahrhundert bestand der langgestreckte südliche

warderhörne bis nach Beckmannsfeld hinzieht . Auch Bipfel Butjadingens aus zahlreichen Inseln und
von Edwarderhörne bis Tossens schützt ein stein - Sanden , die insbesondere durch die Weserarme Lock¬

-

Im 16. Jahrhundert erfolgte Schritt für Schritt burg . Sehr begehrt waren natürlich auch die Pferde . Butjedingen herein . Sie wiederholten sich zweimal

die Rückeroberung des durch die Fluten verlorenen Ein Hengst wurde mit 50 Reichstalern , ein Stück Arch damals muß die Not der Landwirte groß ge

Landes . - Die Butjadinger Friesen haben bis in die Vieh mit 23 - 30 Reichstalern bezahlt . Die Milch wesen sein .
letzten Jahre des Mittelalters erfolgreich für ihre wurde fast ganz zu Butter und Käse verarbeitet . Der Der Vortragende kam zum Schluß noch mil

Freiheit gekämpft . Erst 1514 gelang es dem Grafen technische Letter des Betriebes war der Vorwerks - einigen Worten auf die Entwicklung Nordenhams zu

Jehann von Oldenburg mit Unterstützung der Her - meter , ihm vorgesetzt waren Beamte aus der Olden - sprechen . 1908 Stadt geworden , zählt es heute 9000

zöge von Braunschweig und eines Verräters ( Gerke burgischen Kammer . Der ganze Deichbau wurde Einwohner . Nordenham steht in einem anderer

Ubbensen ), der den Sachsen den Weg durchs Moor von den Untestenen im Hofdienst als Pflichtarbeit Verhältnis zur Landwirtschaft und zum Lande ali

zeigte , die Butjadinger vernichtend zu schlagen . ausgeführt Pflügen , Eggen , Düngerfahren , alles Jev . r , das seit Jahrhunderten der Träger alter

In der blutigen Schlacht von Langwarden erfüllte mußte im Rahmen des Hofdienstes von den Unter - Kultur und Geschichte gewesen ist. Jever und der

sich darauf das Schicksal der Friesen . Das als taren der benachbarten Kirchspiele geleistet werden . Jeversche Schloßturm ist jedem Jeverländer in

Burg ausgebaute Ovelgönne wurde nun Verwal - Natürlich war das eine erhebliche Belastung für die Herz geschrieben . Er empfindet die Stadt als ihm

tungs - und Mittelpunkt des Landes und blieb es eigenen Betriebe der benachbarten Landwirte . Das eigen , thm allein zugehörig . Nordenham wird mehr

viele Jahrzehnte . gräfliche Haus war von allen Vasten, auch von den oder weniger als ein Körper empfunden , der durch

Deichpflichten frei . Das Grafenhaus saute die die neue Zeit ausgepfropft wurde , aber nicht aus

Deiche, die Untertanen mußten sein Werk unter dem Wesen der Wirtschaft des Landes sich entwickelt
halten . 1 Jück adligen Landes fostete infolgedessen hat , wie Jever , das früh geistiger Mittelpunkt eines
noch 1825 200 Reichstaler , während für bäuerliches selbständigen Stactes wurde . Während drüben 1514
Land nur 125 Taler bezahlt wurden . die Freiheit des Landes verloren ging und die Gra

Im Jahre 1577 trennten sich die gräflichen Linien sen nur Geld aus dem Lande zogen , verstand es die

Oldenburg und Delmenhorst , und das Gut Haven - Herrin von Jever . Frl . Maria , durch die Gründung
dorfer Tande fiel an die Delmenhorster Linie , an einer Hehen Schule ihr Land geistig zu befruchten.

bemehrter Deichbas Band, tollben Weserbeigen nicht ſtethunddiein besondere durchdie Code: fandefiel an die inte, entrer sheenBerungenheitauffchen gever und dem
zu reden . Auch heute noch bestehen an der Butja - fiel auch der Havendorfer Sand und der Abbehauser des Mannesstammes an die weiblichen Nachkommen Jeverland habe er auch in seiner hiesigen Amts¬

Singer Küste viel mehr Gefahrenpunkte als vei uns . Groden , deren Eindeichung der Vortragende ein- nach Ostfriesland . Eine Liste über die Eigentümer tätigkeit oft feststellen dürfen und erfahren , daß Stadt

Butjadingen hat 10 mal so viel Deichlasten wie wir gehend schilderte . Die Eindeichung des Havendorfer des Havendorfer Sandes von 1555 - 1925 , unter denen und Land eins sind . Möge es immer so bleiben .

zu tragen . Insgesamt sind dort 274 Duadratkilo - Sandes fand unter dem Grafen Anton I . statt . Sie sich später auch die Familie Tanzen befindet , wird Nach dem beifällig aufgenommenen Vortrag sprach

meter vom Jadebusen zurückgewonnen . dauerte 6 Jahre und hatte als Ergebnis , daß 325 Hit . herumgereicht . Weiter erzählte der Vortragende von der Vorsigende Bürgermeister Dr . Müller Herr

Vor 7 Jahrhunderten war der Jadebusen noch neuen Landes gewonnen wurden . Der Graf ließ einem Rechtskonflikt , der sich um die Frage der Auf - Ministerialrat Tangen seinen Dank aus and über

nicht vorhanden . Der Vortragende gab an Hand der nichts von dem eingedeichten Lande den Untertanen , räumung des Rynschlotes entspann und Jahrzehnte reichte ihm als Ehrenurkunde das mit einer zeichne

alten Karten von Lasius (aus dem Ministerium ) ein ia er nahm dem benachbarten Kirchspiel Esenshamm hindurch dauerte . Der Deichbau in Havendorfersande rischen Widmung von Frl . Harms und den Unter

Bild der Verheerungen , die die Sturmfluten anrichte- euch noch Land weg . Er verlangte sogar, daß ihm alle fostete 72000 Reichstaler , 2 Siele 13 000, Sie Schlö- schriften des Vorstandes versehene Werk Sellos
Der Vortragende

ten . Die Marcellusflut kreuzte die Inlandsbäche und goldenen und silbernen Geräte in den Kirchen und tung 1000 Reichstaler , insgesamt 86 000 Reichstaler . Destringen und Rüstringen " .

zerstörte die Moore im Osten Die Flut durchschnitt selbst das Blei auf den Dächern abgeliefert wurde . Nach Verkauf von 1700 Jück Landes blieb ein Ueber - dankte für die freundliche Aufnahme . Er könne nur

schließlich das Wischland im Süden Butjadingens Jedem freien Friesen , der ihm nicht gefiel , wurde schuß von 73000 Taler übrig . Sämtliche Früchte des mit Wohlgefallen an die Zeit denken , die er hier

beim heutigen Stollhammermitteldetch, erreichte die des Land weggenommen. Auf diesen Höfen wurden eingedeichten Landes waren vom Zoll befreit . Als verteken durfte. Es sei die schönste seines Lebens

Weser und machte somit Butjadingen zur Insel . Meter eingesetzt, die das neuerworbene Land in der Havendoifersand in den Besitz des Grafen fam, g. wesen . In der Aussprache wurde noch erwähnt,

Durch die Flut wurde die Wapel und die Jade nach eigene Nuzung nahmen. Das Leben auf einem sol- wurden die Ländereien in Einzelhöfe von 100 Jüd daß die Fürsten von Schaumburg -Lippe vom Grafen

Norden abgelenkt. Drei Jahrhunderte später kam chen gräflichen Vorwerk glich einem landwirtschaft aufgeteilt . Der Bauer , die einheimische Landwirt- Anton akstammen. Sie besitzen heute noch 2 Höfe

die Antoniflut , die starke Zerstörungen auf der Jever lichen Großbetrieb . Neben den landwirtschaftlichen schaft , bekam aber auch jetzt noch keinen Anteil an in Ovelgönne und Havendorfersand ) .
Zu Beginn des Abends wurde mitgeteilt . daß der

ländischen Seite bis nach Friedeburg anrichtete und Gebäuden ( Käsehaus , Delmühle , Schweinemästerei dem Lande . Als Käufer wurden nur Beamte der

den Untergang vieler Dörfer zur Folge hatte . Das Brauhaus usw. ) waren auch Räume für den Grafen dänischen Regierung in Oldenburg zugelassen . Die Schulwart der Bleekerschule Herr Harm3 dem

Moor löfte sich weiter auf, aber das vorher von ein- (Herrengemach und Saal ) vorgesehen . Fast jedes Kammer berichtet, daß der Erlös aus dem Verkaufe Heimatmuseum 2 Löwen aus Sandstein aus dem

ander getrennte Butjadingen und Stadtland sehen Vorwerk hatte einen reichen Viehbestand . Aus der Ländereien uit 142 000 Reichstaler den Voran - 18. Jahrhundert geschenkt hat .

Für alle die

feinen Sachen , die
Sie selbst waschen

8 . 330 - 12

LUX
SEIFENFLOCKEN
SUNLIGHT GESELLSCHAFT A. C . MANNHEIM

- so raten
Ihnen

GRÜNFELD
das grösste
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Der Reichstag und die Mai¬
frawalle

AlleAlle Anträge auf Beseitigung
der Todesstrafe abgelehnt

Abg . Troßmann (Bayr . Vpt .) erklärte , die
Aufhebung der Wohnungszwangswirtschaft könne nur
allmählich erfolgen, und zwar möglichst ohne Schaden
für Hausbesitzer sowohl wie Mieter . Vor allem dürfe
man daraus keine politische Frage machen.

Neueste Funkmeldungen
( Eigener Funkdienst . )

Die Pariser Presse spiegelt die Unsicher =

heit wieder , die über dem Schicksal der Sach¬

verständigenkonferenz liegt . Am Freitag

Die Londoner Morgenblätter behandeln bre

In Neukölln und am Wedding dauerte

die Schießerei bis in die Nacht an . Auch am
Freitag find noch viele Straßenzüge ge :

sperrt . Es haben sich am Morgen feine weiteres

Zwischenfälle ereignet .

T. U. Berlin , 2 Mai . Der Beginn der für 2 Uhr

anberaumten Reichstagssigung verzögerte sich um

einige Minuten . Von den Kommunisten wurde ge¬ T. - U. Berlin , 3. Mai . Der Strafrechtsausschuß | Fassung des Entwurfes abgestimmt werden . Diese sollen neue Besprechungen zwischen Dr . Schacht und
Wo ist der sozialdemokratische Kosakenhaupt¬

rufen :
mann?" Schließlich übernahm Vizepräsident Gräf des Reichstages nahm geſtern die Abstimmung über wurde mit 14 31 14 Stimmen gleichfalls abgelehnt, Owen Young stattfinden.

die Todesstrafe vor . Die von den Kommunisten , da nach Ablehnung des Antrages Kahl nur Sozial :

das Präsidium und eröffnete die Sigung .

Abg. Pieck ( . ) erhielt vor Eintritt in die Tages - Sozialdemokraten und Demokraten eingebrachten demokraten, Demokraten und Kommunisten für die

ordnung das Wort und erklärte, von der Berliner Anträge auf Beseitigung der Todesstrafe wurden Beseitigung der Todesstrafe eintraten. Schließli Berliner Maivorgänge sehr ausführlich,
Polizei unter Führung des sozialdemokratischen Prä- abgelehnt. Der Antrag des Abg. Dr. Kahl, der die wurde auch der von der Bayerischen Volkspartei und wobei das Vorgehen der Polizei gegen die Kommu¬
sibenten sei gestern bei der traditionellen Maidemon- Sicherungsverwahrung vorsicht, wurde gleichfalls dem Zentrum eingebrachte Antrag, der die Todes niſten nicht immer gut geheißen wird.
stration des Berliner Proletariats ein ungeheures abgelehnt, und zwar mit 16 zu 12 Stimmen , da sür strafe nur bei erschwerenden Umständen eintreten
Verbrechen verübt worden . Neun erschossene Arbeiter den Antrag nur Sozialdemokraten , Demokraten und lassen will , mit Stimmengleichheit abgelehnt . Tas

(Pfuirufe bei den Komm .), weit über 100 Schwerver - der Abgeordnete Dr . Kahl eintraten . Da sämtliche Ergebnis dieser Abstimmung ist, daß zunächst einmal

letzte, über 1000 Verhaftete , die schwer mißhandelt Anträge abgelehnt wurden mußte nunmehr über die eine Lücke im Strafgesetzbuch entstanden ist.

worden seien , seien die Opfer dieses Verbrechens der

Polizei . Die Tatsache , daß sich unter den Verbrechern
nicht ein einziger Toter befinde , beweise , daß hier in

frivoler , frevelhafter Weise von der Polizei an der
friedlich demonstrierenden Arbeiterschaft gehandelt
worden sei. (Lebhafte Zustimmung bei den Kommu¬
nisten , von denen den Sozialdemokraten Beschimp¬
fungen zugerufen werden wie „ Verbrecherhauptmann Abg . Rönneburg (Dem .) bezeichnete als be¬
Stampfer " usw. ) Der Redner verlangte , daß der sonders dringlich die Schaffung eines Dauerpacht
Reichstag sofort zu diesem Verbrechen Stellung nehme schutzes . Die Frage der Flüchtlingssiedler müsse noch
auf der Grundlage des kommunistischen Antrages auf vor dem Sommer geregelt werden . Der Redner trat
Aufhebung des Demonstrationsverbots . Die Arbei weiter für Förderung der Anlieger- und Landarbei¬
terschaft werde dem sozialdemokratischen Polizeiprä - terfiedlung ein und sprach die Erwartung aus , daß
sidenten beweisen, welche Macht sie besitzt, und diesen die Frage der Dauerkredite unter Ausschluß der
Kerl von seinem Plate verjagen . Die Polizei und Kompetenzstreitigkeiten baldigt geregelt werde .
die Sozialdemokratie treffe die Blutschuld an den Eine Entschließung zugunsten der Sekretäre der
Vorgängen . (In diesem Augenblick drängen die kom- Versorgungsbehörden wurde angenommen , ebenso
munistischen Abgeordneten auf den sozialdemokrati - die Ausschußentschließung über die Verlängerung der
schen Abg. Künstler ein und werfen ihm ein Paket Krisenfürsorge bis Ende Juni . Ein demokratischer
Beitungen ins Gesicht.) Der Redner erklärte , der Antrag auf baldige Vorlegung eines Wohnheimstät¬
Abg. Künstler sei der Kumpan , der die Rüge von den tengeseßes wurde abgelehnt . Der Etat des Reichs¬
200 Toten in die Welt gesezt habe . Diesem Kumpan arbeitsministeriums wurde in der Fassung der Aus¬
sei das Kainszeichen auf die Stirn gedrückt . (Der schußbeschlüsse angenommen .
Redner erhielt einen Ordnungsruf . Der Abg . Künst¬
ler, der von den Kommunisten bedrängt wurde, wurde
von seinen Parteifreunden in Schutz genommen . )

Unter lebhaftem Beifall der Kommunisten schloß der
Redner mit dem Ausruf : „ Es lebe die proletarische
Diktatur !" (Der fomm . Abg . Heckert erhielt zwei Ord¬
nungsrufe . )

"

Gegen die sofortige Beratung des kommunistischen
Antrags wurde aus dem Hause Widerspruch erhoben .
Die Kommunisten begleiteten diesen Vorgang mit

lärmenden Kundgebungen .

Endgültig verabschiedet wurde das internationale
Uebereinkommen über das Mindestalter für die Zu¬
Jassung von Kindern und Jugendlichen zur Arbeit
auf See usw .

Das Haus vertagte sich auf Freitag 1 Uhr : Haus¬
halt des Reichsernährungsministeriums .

Schluß 5,15 Uhr .

Christlich -Nationale Landvolk¬
partei

Lückk
In den Vereinigten Staaten von Amerika hat

cin neuer Tornado große Verwüstungen ange =
richtet , wobei es etwa 80 Tote und 100 Verletzte ge
geben hat .

Durch dieses Vorgehen der Behörden ist eine Be¬
unruhigung in die Bevölkerung getragen besonders
aber ist durch die in jüngster Zeit erfolgte Festnahme
der beiden unbescholtenen Landvolkfreunde
mann und Scheffzeck die Erregung aufs äußerste ge¬
stiegen . Das Landvolk versteht es nicht , daß , ob¬
wohl die Seveltener Vorfälle schon so weit zurück¬
liegen , jest wieder Verhaftungen , Verdunkelungs¬
gefahr oder gar Fluchtgefahr vorkommen müssen, In Posen fand eine große Kundgebung

und daß die Bernehmung der Berhafteten wieder so gegen Deutschland slatt. Auch in Warschau
herausfordernd langsam geführt wird Man zicht soll heute eine deutschfeindliche Kundgebung ſtats
Vergleiche mit der Behandlung gemeingefährlicher finden .
Verbrecher und erinnert sich der früheren Tätigkeit
des Untersuchungsrichters . Gegen diesen Herrn Die Kommunistische , ,Rote Fahne " ist am Don

haben wir bereits so viel belastendes Material in nerstag vom Berliner Polizeipräsidenten 3örgieber
Händen , daß wir nicht eher ruhen werden , bis diefer , auf drei Wochen verboten worden , weil sie die
für seinen Posten so unfähige Beamte, aus feinem . P. D. in ihrem Bestreben, die republikanische
Amte entfernt ist. Durch die Ausnahmebehandlun- Staatsform des Reiches zu untergraben , durch dis
gen ist das Vertrauen der Bevölkerung zur Justiz Tat unterstützt habe.
stark erschüttert . Wir richten an die maßgebenden
Verwaltungsstellen die Aufforderung , hier Abhilfe

zu schaffen; widrigenfalls erwarten wir von unseren
Abgeordneten, daß sie die entsprechenden Folgerun¬
gen ziehen .

Der Haftbefehl gegen
Graf Chriftian zu Stolberg

aufgehoben

Die englische Polizei hat in Indien am
Donnerstag eine umfangreiche Aktion gegen
die Kommunisten durchgeführt und zahlreige
Personen verhaftet .

Briefkasten

. R. 3ur Bildersammlung Prof . Winters .

Die Familie Schmeden entstammt einer wohlhaben =

Abg . Geschke (K. ) beantragte darauf , daß sich

der Reichstag angesichts des Blutbades sofort bis T. - U. Breslau , 3. Mat . Der Erste Straffenat des den Zinngießerfamilie aus Neustadtgödens , dte aus

morgen vertage . Gegen die Arbeiter sei nicht nur Oberlandesgericht hat Donnerstag den gegen den Holland eingewandert sein soll. Später haben Nach¬

Schupo eingesetzt worden , sondern auch Reichswehr Cloppenburg , 3. Mai . Am Sonntag veranstaltete Grafen Christian zu Stolberg bestehenden Haftbefehl Accum , Memmhausen und Ostiem betrieben . Seit
kommen die Landwirtschaft in Schlüchtens , Gem .

in Schupouniform . (Hört , hört ! bei den Komm . ) die Christlich - Nationale Landvolkpartet in den bet¬

Der Vertagungsantrag wurde gegen die Stimmen den größten Sälen der Stadt , Walhalla " und „Cen- des Amtsgerichts Hirschberg vom 19. März 1929 1841 hat die Familie den Langewerther Krug be¬

der Nationalsozialisten und der Kommunisten bei tralhotel " , zwei Versammlungen die überaus stark sowie den die Haftfortdauer anordnenden Beschluß feffen . Das Land , das zum Kruge gehört , ist heute

Stimmenthaltung der Deutschnationalen abgelehnt . besucht waren . Weit über 1000 Personen nahmen des Untersuchungsrichters vom Landgericht Hirsch - noch im Besize des Sanitätsrats Dr . Schmeden , wäh¬

Abg. Stöder (K. ) erklärte , als Protest gegen an den beiden Versammlungen teil und lauschten berg vom 21. März d. J . aufgehoben, da dringender rend der Krug vor wenigen Jahren verkauft worden
diese unerhörte Ablehnung werde sich die kommu - mit gespannter Aufmerksamkeit den Ausführungen

nistische Fraktion nicht weiter an den Beratungendes der Redner . In beiden Sälen prach der Reichs- Tatverdacht eines Verbrechens zur Zeit nicht vor- ist. Der Sanitätsrat Johann Eilers Schmeden ist

Reichstages beteiligen . (Gelächter .) tagsabgeordnete v. Sybel , Direktor im Reichsland- liege und der dringende Tatverdacht der fahrlässigen seit 1892, dessen Vater Gerhard Diedrich Schmeden

Die Kommunisten stimmten darauf die Internatio - | bund , über die wirtschaftliche Lage der Landwirt - Tötung Fluchtvrdacht nicht rechtfertige .
nale an .
Als

dent Gräf unterbrach die Sitzung . schaft , über die Arbeiten im Reichstag und vor allem |

ihren Gesang beendet hatten ,
verließen sie unter den Rufen : Pfui den Mördern
und dem Mörder -Reichstag !" geschlossen den Sigungs¬
saal . Nach halbstündiger Pause wurde die Sigung
wieder eröffnet .

-

Der Wiederaufbau
des Dampfers „Europa "

Der

von 1848 bis 1873 und der Großvater Behrend Oyen

Schmeden seit 1841 Besitzer der Stelle . Behrend

Oyen Schmeden hat einige Jahre im Krug gewohnt ,

über die Notwendigkeit einer berufsständischen Ver¬ später ist der Krug immer verpachtet gewesen . Der

tretung des Vandvolkes in den geschgebenden Kor = Urgroßvater Meent Peters Schmeden ( Sohn des

perschaften . Ferner sprachen zwei führende Männer
der Landvolkbewegung aus Schleswig -Holstein ,

Zinngießers Claas Dirks Schmeden aus Neustadt¬

gödens ) kaufte 1788 das Landgut Schlüchtens . Der

Hamfens - Tebenbüll und Kühl - Beidenfleth . deren

In der fortgesetzten Aussprache über das Kapitel Namen aus dem Bauernprozeß in Izehoe besonders für das Eindocken der „Europa " in furzer Zeit haben Dr. Schmeden, haben in Ostiem auf der Stelle , die
T. 1 . Bremen , 2. Mai . Nachdem die Vorarbeiten Vater , zuletzt auch der Großvater des Sanitätsrats

Wohnungs - und Siedlungswesen " beim Haushalt bekannt geworden sind. Sie schilderten (teils in un- beendet werden können, ist das Schiff am 14. April jetzt noch in Schmedens Besiz ist, gewohnt .des Reichsarbeitsministeriums dankte Abg . Trem =
met (3.) der Regierung dafür , daß sie durch ihre ſerer plattdeutschen Mundart) die Entstehung und ins Dock genommen worden. Unterwasserschäden sind Beter des Sanitätsrats Dr. Schmeden ist früh ver¬

Ziele der Vandvolkbewegung in Schleswig -Holstein , nicht vorhanden . Nach genauer Besichtigung , die unter sterben , anscheinend 1873. Deffen Bruder , also derInitiative den Wohnungsbau wieder in Gang ge- den Berlauf der letzten dort geführten Prozesse , durch maßgebender Mitwirkung des Germanischen Lloyd Onkel des Sanitätsrats Dr . Johann Eilerd Schme¬bracht habe. Die Hauszinssteuer habe sich als eine Ste man vergeblich die immer weiter wachsende Be- stattgefunden hat , wurde sofort mit dem Abbau allerdurchaus soziale Steuer erwiesen . Allerdings dürfe

man nicht durch Erhöhung der Hauszinssteuerhypo- wegung unter dem Landvolk zu unterdrücken ver- beschädigten Teile des Schiffskörpers begonnen. Das den, den Prof. Winter im Bilde festhielt, war Kauf¬

theken dem Baugewerbe jegliche Sorge um den Woh- suche. Die Bauern seien nicht staatsfeindlich, im Schiff wird so lange im Dock belassen werden, bis es mann in Langewerth und langjähriger Gemeinde¬

nungsbau abnehmen. Der Redner begründete einen Gegenteil, sie kämpften für den Staat , indem sie fich in allen seinen Verbänden wieder hergestellt ist, oder vorsteher der Gemeinde Accum. Der Gemeindevor¬

Antrag , durch Beihilfen die Mieten für minderbemit- schüßend vor ihre lehte Substanz stellten. Sämtliche verständlicher gesagt, bis der Schiffsbau ungefähr das stcher wer weit bekannt wegen seiner besonderen

telte finderreiche Familien zu ermäßigen . Die Redner ernteten für ihre Ausführungen stärksten Baustadium des Stapellaufs erreicht hat . Die Me- Gediegenheit und verfügte über große geistige Fähig =

3wangswirtschaft müsse so lange aufrecht erhalten Beifall . In der Aussp ache, an der sich verschiedene thode des Wiederaufbaues im Dock ermöglicht es , die feiten . Zur Vervollständigung des Familienberichts

werden , bis ein Ausgleich auf dem Wohnungsmarkt Landvolkvertreter aus Nord - und Südoldenburg be- Wiederherstellungsarbeiten des Schiffskörpers in der fet erwähnt , daß der Sanitätsrat Dr . Schmeden auch

eingetreten sei . teiligten , kam die große Erregung zum Ausdruck , gleichen Arbeitsweise und Arbeitsfolge vorzunehmen , noch großen Landbesitz in Roffhausen und Holle bei

die sich der Bevölkerung wiederum bemächtigt hat wie es beim normalen Aufbau des Schiffes auf der Oldenburg hat . Der Sohn des Sanitätsrats bezicht

durch neue Verhaftungen wegen der Seveltener Vor - Helling geschieht . Dadurch ist die völlige Neubau zu Mai das von ihm gekaufte Landgut Lükenshof

tommnisse . In beiden Versammlungen wurde fol - wertigkeit des Schiffskörpers nach Verlassen des Docks (heißt Rudolf .)
gewährleistet . Es wird mit dem Ausdocken in dengende Entschließung gefaßt :

Aufrichtige Männer des Landvolkes haben sich seit letzten Julitagen gerechnet . Der weitere Ausbau des

Jahr und Tag schüßend vor die letzte Substanz ge - Schiffes , dessen Maschinen - und Kesselanlagen erfreu =

stellt , um sie dem deutschen Volke zu erhalten . Man licherweise vom Feuer nicht berührt wurden , wird so

hat sie dafür verhaftet , oder gar wie in Schleswig - gefördert werden , daß die Europa " im Frühjahr

Holstein zu schweren Strafen verurteilt , obwohl nächsten Jahres zur Ablieferung kommt und in Dienst

nach Art . 164 RV . das Recht auf ihrer Seite ist . gestellt werden kann .

Abg . Ebert - Potsdam (S. ) trat für die Förde¬
rung der Bandarbeitersiedlung ein und wies darauf
hin, daß das angeblich landvolkfeindliche Preußen
von 1920 bis 1927 insgesamt 42 000 Bandarbeiter an¬

gesiedelt habe . Im ganzen Siedlungswesen müsse

mehr Sparsamkeit Plat greifen . Es gehe nicht an ,
daß jede Siedlerstelle 20 000 M öffentliche Mittet er

fordert . Sehr zweckmäßig sei die sparsame Siedlung
in Ostpreußen , unzweckmäßig dagegen die in Schles¬
wig - Holstein .

Anzeigen

Blan für die Frühjahrsdeichschau 1929.
Die Frühjahrsdeichschau wird in diesem Jahre

wie folgt abgehalten :

1. Deichband :

am 23. Mai , 8½ Uhr morgens , am Schaart im

lambecker Weg beginnend bis Weserdeich ,

am 24. Mai , 8 Uhr morgens bei Weserdeich be¬

ginnend ;
2. Deichband :

Jn plombierten Originalflaschen No 6
kaufen Sie MAGGIS Würze

am vorteilhaftesten .
Unbegrenzt haltbar -

ginnend bis zum Fischereihafen in Wesermünde .

Den Deichbandvorständen , den Deich - und Stel¬

geschworenen , den Sielmeistern und Aufsehern sowie

den beteiligten Aemtern wird dies mit der Aufgabe

bekannt gegeben , sich dazu an den bestimmten Ørten

am 12. Junt , 9½ Uhr morgens, bei der Dangaſter einzufinden.
Mühle beginnend bis Beckmannsfeld ,

amt 13. Junt , 8½ 11hr morgens , bet Beckmannsfeld
beginnend bis Burhaversiel ,

am 14. Juni , 8½ Uhr morgens , bei Burhaverfiel
beginnend bis Nordenham ,

am 5. Juni , 8½ Uhr morgens , bei Bornhorst be¬

ginnend bis Brake ,

am 6. Juni , 8 Uhr morgens , bei Brake beginnend

bis Nordenham ;

3 . Deichband :

am 25. Juni , 9,20 Uhr , bei Ellenserdamm beginnend
bis Wilhelmshaven ,

am 26. Junt . 8 Uhr morgens , bei Wilhelmshaven
beginnend bis Horumersiel ,

am 27. Juni , 7½ Uhr morgens , bei Horumersiel
beginnend is Carolinenfiel ;

4 . Deichband :

am 21. Juni , 9 Uhr morgens , bet Buttelerfiel be¬

Zugleich wird fo ! - endes angeordnet :

Bur Deichschau fird

1. die Deiche m . Rappen , Böschungen , Bermen ,

Triften , Mensen und Deichwegen in Ordnung

zu bringen , von Unkraut und Gestrüpp zu be =

freien , gehörig anzufüllen , zu spüren und zu

bnen ;

2. die an den Deiden nebst Zubehör wachsenden

Bäume , Sträucher und Hecken ordnungsmäßig
aufzuschneiden ;

Preis : RM . 6 . 50 MaggiSuppen-
Würze

Mauern nebst Zubehör und Nebenanlagen in¬

standzusetzen , zu säubern und , soweit erforder =

lich , zu streichen :

6. alle Sielgeräte sowie Schaart - und Schottbohlen
in einwandfreier Beschaffenheit vollständig zur

Stelle zu schaffen .

Erweit diesen Anordnungen nicht oder unge¬

nügend nachgekommen ist , wird Brüche erkannt
werden .

Oldenburg den 26. April 1929 .

Ministerium des Innern .

J . A . :

Der Deichgräfe : Borchers .

[ 5644

Nach einer Entscheidung des Ministeriums ist mit
3. sämtliche Hecktore zu öffnen und die über Weide- der Anlegung einer Zentralheizung an Stelle von

deiche laufenden Einfriedigungen mit vieh- Ginzelöfen die „ümlegung einer Feuerstätte " im
abweisenden Schrägstreben zu versehen ;

4. die Rhynschloote und deren Vorflutgräben auf¬

zuräumen , von Unkraut und Anlandungen zu

befreien , die Höhlen in den Auffahrten zu

reinigen ;
5. die Bauwerfe in and an den Deichen als Stele ,

Höhlen , Schaarte . Brücken . Trevven , Bohlwerke ,

Sinne des § 23 der feuerpolizeilichen Vorschriften
verbunden und daher für die Umlegung die in diesem

Paragraphen vorgeschriebene vorherige schriftliche

Benehmigung des Magistrats einzuholen .

Jever , den 1. Mat 1929 .

Stadtmagistrat .

Unsere heutige Nummer umfaßt 8 Seiten .

für die Schriftleitung verustwortlich F. A. Lange .
Drud u. Verlag G 2 . Wettder & obne . Jemer .

Holzkonservierung
mit Avenarius

Karlolineum
auch farbig in grün

ist das Beste . (5131

3u haben in der

Kreuz - Drogerie

Gemeinde Wüppels .
Der Nauenser Weg ist für Durchgangsverkehr

gesperrt . Martens .[ 5627 ]

Kirchengemeinde Sillenstede .
Die rückständigen Kirchensteuern und sonstigen

Leistungen sind bis zum 15. Mai zu entrichten , widri¬

genfalls sie Eetgetrieben werden . Häuslingsgerech¬
tigfeit wird nunmehr nur von den Häusern gefordert ,

die schon vor dem Kriege standen , Milchgeld nur von

der Anzahl der Kühe , die vor dem Kriege vorhanden

war . Der Kirchenrat empfiehlt die Ablösung der

cufgewerteten Grundhenern zum Herbst 1929 , damit

die Wiedereintragung in das Grundbuch unter¬

bleiben kann . [5607

Der Kirchenrat .

Kirchengemeinde Hohenlirchen.
Mit den kirchlichen Angelegenheiten ist Herr

Pastor Beushausen , Jever , vom Ober¬

[5623 tirchenrat beauftragt worden . [ 5643

Der Kirchenrat .



!! Die Läden in Jever sind Sonntag bis 6 Uhr geöffnet !!

Der Herr

Handels - und Gewerbeverein lever

Berremarket
Anzüge eigener Anfertigung in blau und farbig , hübsche

neue Sachen von 25 Mt . anfangend , bis zu den fein¬
sten Rammgarnqualitäten .

Mäntel in Stoff und Gummi mit 15 Mt . anfangend . Wind .
jaden . Sosen , Stalljacken Oberhemden , Einsatzhem¬
den . Normalhemden , sowie alle anderen Herren¬
artifel taufen Sie bekanntlich

am besten und billigsten bei

Seine . Hanenkamp , Reue Str . 1
Das führende Spezialhaus für Herren - u . Knabenbekleidung

Sonntag bis 6 Uhr geöffnet .

Ein äußerst preiswertes Pfingstangebot
unserer Abtig . Herrenkonfektion

Nicht nur unsere guten Stoffe machen die so beliebte Karstadt¬
Kleidung populär , sondern die erstklassige Verarbeitung und die
hervorragenden Zutaten . Es ist und bleibt in unserem Hause Tradition .
nur erstklassige Qualitäten zu liefern

Sacco - Anzüge
modern gemustert ,
2reihige Formen

Sacco - Anzüge
kariert ,
solide Qualitäten

Sacco - Anzüge
fesche Dessins ,
tadellose Paẞform

2950 | | | Sport-Anzüge

39 . ¬

58 . ¬
Sacco-Anzüge 79 . ¬aus Kammgarnstoffen ,
elegante Ausmusterung

Sacco-Anzügea . hoch mod . Kammg . u . Che¬
viotstoff . , teils m . Ueberkaro

98 . ¬

strapazierfähige Qualitäten
mit langer und Sporthose

Sport - Anzüge
a . flott gemust . Cheviots m .
Knickerbocker u . lang . Hose

Herren - Ulster

2 reihig mit Ringsgurt und
breitem Besatz

Herren - Ulster
aus Gabardinestoffen ,
fesche Formen

Herren - Ulster
hübsche Dessins ,a .Kammg .
oder Cheviots , m . Ringsgurt

39 . ¬

68 . ¬
39 . ¬

45 . ¬

79 . ¬

KARSTADT
Das Haus der guten Qualitäten : - : Wilhelmshaven

Geschäftsverlegung! Das deutsche Turnfest in Köln
Meiner sehr verehrten Rundschaft zur Kenntnis ,
daß sich mein Geschäft ab Sonnabend , den 4. Mai ,
in dem Geschäftshause des Herrn Wilh . Gerdes ,

Wasserpfortstraße , befindet .

Getreu meinem Grundsay :

Süle

Meinen Kunden das Beste !

wird es auch ferner mein Bestreben sein ,
jeden geschätzten Auftrag prompt und

zur vollsten 3ufriedenheit auszuführen

Sochachtungsvoll

!!!

Der Großfilm der Deutschen Turnerschaft , läuft am

Sonnabend , dem 4. Mai , abends 8. 30 bis 10 . 30 Uhr

in Jever in den Konzerthaus -Lichtspielen
Ein Fest , wie es die Geschichte bisher noch nicht gesehen hat , ein fest am deutschen
Rhein , im furz vorher von fremdem Joh befreiten Köln , mit hunderttausenden
von Turnern und Zuschauern . Der Film wird jedem , ob Turner oder nicht , ob
juna oder alt , sum Erlebnis werden . - Bläge für 60 Bfa . , 1 . -- RM . , 1. 50 RM .
Schon gelöste Karten sind gültig Sonnabend vormittag . 11 bis 1 Uhr ,
Borstellung für die Soulen . - | - Eintritt 80 @fg .

Verein der Gemeinde¬

Johann Sjuts bürgerSchortens

in Haar und Wolle , lekte Neuheiten
von 4. 50 an

in blau und modernen SportsachenMügen jederArtundBreisl ge
Alleinverkauf der federleichten Ventilatus " , Mütze

in echtem blanen Tuch .

Hanenkamp , Neue Straße 1
Sonntag bis 6 Uhr geöffnet .

Am Sonnabend . dem 4. Mai .
abends 8 Uhr , (5656

Versammlung
im Bereinslotal D. Buscher ,

Oftiem . (5656

Um rege Beteiligung bittet
Der Vorstand

fertige Särge

Wirtschafts - Webernahme ! !
"Nachdem ich den altbekannten Gasthof 3um

St . Annentor " täuflich erworben habe , halte

ich meine Lotalitäten dem geehrten Bublifum

zum Beinch bestens empfohlen . Sämtliche
Wirtschaftsräume sind erneuert und bestens
ausgestattet , sodak ich mit Recht meinen Gä¬

sten einen gemütlichen Aufenthalt bieten fann .

Großes Klub - und Bersammlunaszimmer
zur aefl . Benukung stets zur Verfügung . ¬

Stallungen für Gespanne und Unterstellung
von Autos usw .

Sonnabend , den 4. Mai , abends 8 Uhr :

Gröffnungsfeier . zu der freundlichst
einladet :

ftetsvorrätig. Billigit. Preiſe Jacob Wagner , Sever .
Sarglager Kirchplatz 5 .

Schützenverein
Jever

Am Sonntag . dem 5. Mai 1929
abends 7 Uhr
im Schützenhof

Generalversammlung
Tagesordnung :

1. Rechnunásablage
2. Neuwahlen
3. Verschiedenes (5642

Der Borstand

Hausbesizerverein
Jever , e . V .

Mitglieder -Derfammlung
am Montag , dem 6. Mai ,

abends 8 Uhr ,
im Schwarzen Adler .

Tagesordnung :
Allgemeine Aussprache

Beratungen und Ausnahme
neuer Mitglieder

Bollkändiges Erscheinen der
Mitglieder ist Pflicht . (5599

Der Vorstand

Freiwillige Feuerwehr , Schortens .
Zu unserem am Sonntag , dem 5. Mai 1929
bei B. Bogena in Schortens stattfindenden

3. Stiftungsfeit und 2. Beziristag
des Feuerwehr - Unterverbandes Jeverland "

werden hiermit die Einwohner von Schor¬
tens freundl . eingeladen . Anjang 6 Uhr .

Der Festausfuß .

Für Sonntag
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er wo geöffnet , bis 6 1hr abends

Extra billige Angebote

in

Mänteln , Kleidern

Strickwaren

U. Mendelsohn

Veteranen Sommerkleider
Jerein fü aus eigener Anfertigung , von 3. 50 Mart an

everland Fr . Husmann , Jever

Generalversammlung
am Freitag , dem 10 . Mai d. J . ,

nachmittaas 3 Uhr ,
im Vereinslokal

zu welcher alle Rameraden
freundl . eingeladen werden .

Tagesordnung :
1. Begrüßung d . Kameraden
2. Rechnungsablage für das

Jahr 1928
3. Berhandlung u . Beschluß¬

fassung überführung von
Ehrenta ein für verstor
bene Rameraden

4. Wahl von Rechnungs¬
prüfern

5. Kranzniederlegung
Denimal

6. Verschiedenes

am

Wegen vieler Verband¬
lungsgegenstände ist püntt¬
liches Erscheinen notwendig .

Jever , den 2. Mai 1929 .

Der Vorsitzende : . Onnen

Krieger¬
verein

Cleverns

Generalversammlung
am Sonntag , dem 5. Mai ,

abends 8 Uhr , (5596
im Bereinslotal

Tagesordnung :
1. Aufnahme neuer Mitglied .
2. Vertreterwahl
3. Wahl von

prüfern
Rechnungs¬

4. Hebung der Beiträge
5. Berschiedenes

Der Borstand

Stahlhelm -Frauen¬
und Jungmädchen¬
gruppe Schortens

Abfahrt nach
Wilhelmshaven

Sonnabend , 4. d M. , abends
7,15 Uhr , bei Warntjen ,

Heidmühle . 5658

Am 12. D. M.

gemeinsamer Kirchgang
der Frauen - und Sung¬

mädchengruppe .
Die Führerin

Burgstraße .
Sonntag geöffnet

Geschäftsverlegung
Ab Mittwoch , dem 1. Mat , befindet
sich mein Geschäft Wallerpfortitraße ,
gegenüber Möbelhaus W. Hildebrand .
Trok des Umbaues ist der Frisierbetrieb
im Gange und wird zur vollen Zufrie
benheit meiner werten Rundschaft aus¬
geführt . Demnächste neue Eröffnung
wird an dieser Stelle befannt gegeben .

Sochachtungsvoll

Albert Altewein
(in Firma Wax Blund )

Serren - und Damen - Friseur - Geschäft .
Jever , iegt Wasserpfortstraße .

Ihre Bermählung geben bekannt :

Hermann Eden und Frau ,
Anna geb . Rastede .

Warfreihe , April 1929 .
Gleichzeitig danten wir für erwiesene Aufmert

famteiten .

Nachruf .

(5612

Freie Klempn. u.Kupferschmiedemſtr . ¬
Bereinigungfür Stadt u. Amt Jever.

Unser Mitglied

Herr H. Siebels
(5634

ist verstorben und wird am Sonnabend , dem
4. Mai , nachmittags 3 Uhr , beerdigt .

Ehre seinem Andenken .

Sämtliche Mitglieder wollen zur Trauer¬
feier erscheinen .

Bersammeln bei Rost , Schlachtstraße .

Der Vorstand .

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme

beim Sinscheiben unserer lieben Entschlafenen

danten wir herzlich .. (5598

Heinr . Antons und Angehörigen .
Grappermöns .
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Nummer 103 Beilage zum Jeverschen Wochenblatt

Hugenbergs Srrtümer
Albrecht Graf zu Stolberg - Wernigerode ,

Mitglied des Reichstags .

Freitag , 3 . Mai 1929

139 . Jahrgang

nicht , der erste wäre , der , wenn er angenommen | Deutschbewußten und Heimattreuen haben ihn ge- von 45 Meter in den Einfahrten zeigen . Unter der

würde , und ein Linkskandidat Nachfolger Hinden - hört und geliebt , und sie sind es auch . die ihn in sich Voraussetzung , daß weiterhin wie zurzeit tausend

burgs würde , die Wiedereinführung des Artikels 54 bewahren, den Menschen Lienhard und feine Kunst, Arbeiter mit dem Bau beschäftigt find, rechnet man

beantragen würde ? Rin in die Kartoffeln , raus die nicht aus vorwärtsdrängender Kraft heraus zu auf eine Bauzeit von etwa 4 Jahren . Um welche

aus den Kartoffeln , wie 1925 - 28 , jedes Jahr ein uns kommt , sondern sich still zurückhält und der man Arbeitsleistungen es sich dabei handelt , wird deut¬

neuer Parteivorsitzenden , und doch das Sinnbild nachgehen muß, Schritt für Schritt bis in die zar- lich, wenn man hört, daß allein für das Heranschaf¬
testen Gründe ihrer Seele . Und dann kann es ge - fen der Baustoffe und für die Bodenbewegung 5788

strengster Konsequenz .

grenzen verlangte .

Im Vordergrunde der sogenannten Hugenberg¬
des

schen Verfassungsreform steht die Aushebung
Artikels 54 , also die Loslösung der Regierung vom Nun zur Frage Einheitsstaat oder & deralis - schehen , daß man sich urplößlich hineingezogen fühlt Güterzüge notwendig wären . Aneinandergereiht

Parlamente , d . h . Rückkehr zur früheren Verfassung. mus . Gerade die Wirtschaft , und Herr Hugenberg in des Dichters Schauen und Erleben . daß die Na - würden diese Züge eine Länge von 2963 kilometer

Die Verantwortung ruhte damals auf einem

Kopfe, dem des Reichstanzlers, und wenn dieser hat doch nach seinen Presse- und Kinverfolgen das tur unserer deutschen Heimat und deutschen Men- ergeben, was einer Ertfernung von Bremerhaven

versagte, so fehlte es an einem Gegengewicht. Das Recht, sich für einen ihrer Führer zu halten, er- fchen ein anderes Gesicht erhält, ein ruhiges . ae- bis nach Madeira oder von Bordeaux bis Moskan

kennt mehr und mehr , wohin uns die Zerrissenheit stilltes Antlitz . in dem dennoch sinnenfreudige Fröb - entspricht . Besonders schwierig gestalten sich bei dem

besonders stack schlickha ' tigen Boden , auf dem Bre¬
lichkeit leuchtet .

war ja gerade die größte Schwäche des früheren geführt hat . Man denke nur landwirtschaftlich an
Mensch und Natur , Volk und Heimat zu ver - merhaven gebaut ist , die Fundierungsarbeiten , denen

Systems , zugeschnitten auf die überragende Persön =
die Nachteile nicht einheitlicher Seuchenbekämpfung ,

lichkeit Bismarcks , versagend jedesmal , wenn seine man denke an die Schwierigkeiten, die der Fluß - einen , das war Lienhard Schaffensideal ; er hat hunderte von Bohrungen vorausgingen und bet

Nachfolger versagten .

Aber noch ein zweiter schwerer Fehler lag in regulierung, der Landeskultur durch die Länder- es erfüllt nach seiner Kraft und wurde vielen ein denen u. a. 25 000 Hölzerne Nammpfähle bis zu 20

diesem System. Tie englische Verfassung legt den grenzen entstehen, die jedes einheitliche Vorgehen Wegweiser. Er hatte seine Grenzen, wie alles Meter Länge – was etwa 100 Morgen Wald ent

Ein Vorhafen von 350 Meter Länge verbindeterschweren . Man beachte , wie notwendig es war . Menschliche seine Grenzen hat , aber er war ein 11n- spricht verwendet werden .

Parteiführern ein ungeheures Maß von Selbſtver - das landwirtschaftliche Notprogramm einheitlich beirrter und ein wahrhaft Gläubiger , der nicht nur

im und 240 Meter breites Wendebecken schließt sich der
antwortung auf, zwingt sie dadurch , statt Agitations - vom Reiche aus anzufassen und welche der Sache schrieb, was er dachte, sondern auch liebte , was er die Schleuse mit dem Meer ; ein 450 Meter langes

statt Partetpolitik reale Staatspolitik zu führen und schädlichen Schwierigkeiten daraus entstehen , daß schrieb. Sein Tod beendet ein Leben , das

erzieht sie dadurch zu Staatsmännern . Unser fru - das Retch die einheitliche Ausführung nicht selbst in Großes sich gemüht , um Aufrechtes gerungen hat . Schleuse an und bietet durch einen Verbindungs¬

heres System , dem die volle parlamentarische Ver- der Hand hat . Es fehlte nur noch, daß der Vor - und das begnedet war . durch Reid und Freude , durch | kanal den Weg zu den übrigen Hafenanlagen Bre¬

antwortung fehlte , erzog zwar gute Parteiführer , schlag Wiedereinführung der innerdeutschen Zoll - allen Wechsel des Aeußeren hindurch das wahre und merhaven' s. Ueber den Verkundungskanal führt

beständige Innere zu schauen , zu empfinden , zu eine gewaltige Drehbrücke auf Stützapfen in ihrer

Konstruktion von besonderem technischen Interese .
bildete aber nicht wirkliche Führer aus . Und wenn

heute mit Recht über das Ueberwuchern des Varter¬ ahnen und zu gestalten .
„ Jedem aber ist ein Feierabend beschieden . Dann Die Brücke wird außer zwei Gienbahneleisen eine

zwistes und den Mangel an nationaler Gesinnung
ist ein Tor offen , um sich zurückzuziehen aus der zweispurige Straße aufweisen , um die Verbindungen

geflagt wird , so liegt das gerade daran , daß in der

früheren Verfassung das erzieherische System der
heimzurufen aus dem Dienst an der irdischen Te - ermöglichen .

Unter den zehn größten Seeschleusen der Welt ,
Mitverantwortung fehlte, und daß die Zeit unseres

ben pflicht . . . " , so steht es in Lienhards Spiel¬

neuen Parlamentarismus noch zu furz ist , um die
mann " . Zwar ist mit diesem Seb . den der Dichters zu denen außer der Nordschleuse noch drei weitere

Wilhelmshaven ,
Entwicklung auf die richtige Bahn zu bringen . Nur gemeint deutsche (Kaiser - Wilhelm -Kanal ) ,

wer nicht sehen kann , kann bestreiten , daß selbst in
worden , dennoch mcg er diesen Zeilen ein Abschlu Emden ) gehören , wird die Nordschleuse in ihren

den Köpfen einer Reihe von Sozialdemokratischen
schrieb, nicht der Feierabend des Lebens

Führern sich in der kurzen Zeit doch schon eine ge =
dem das große Ausruhen alle Menschen umfängt , troffen von jener in Ymuiden bei Amsterdam .sein und den Dichter durch das Tor geleiten, hinter Ausmaßen an zweiter Stelle stehen, nur noch über

deren Geist heimgerufen wurde aus dem Dienst an
Und wennvollzogen hat . der irdichen Lebenspflicht .

anderer Länder immer mit Recht in Gegensas zu den

internationalen Deutschen gestellt werden , so ist die

dortige nationale Einstellung doch gernde der parta =

mentarischen Verantwortlichkeit zuzuschreiben . Sollte

bei dem Vorschlag . den Artikel 54 aufzuheben , nicht

Erfahrung mitsprechen , die man machte , als es nicht

glücken wollte . die oppositionellen Versprechungen

nun in der Regierung selbst in die Tat umzufchen ?

Ach, es war früher doch so herrlich beonem , wo man

agitteren konnte , und die schwere Verantwortung
allein auf den Schultern des Kanzlers lag !

Was schließlich die Verteilung der Ministerien

auf Reich und Preußen anlangt , so würde doch die

Mainlinie , die nach Hugenbergs Ansicht der Vor¬

schlag des Lutherbundes vertieft, durch seine eigenen Fron und aus der Gottuna, feinen Geiſt wieder zwischen Stadt, Columbusbahnhof und Flugplatz an

erst recht rergrößert werden .

Nein der ganze Vorschlag ist getragen von dem

Geiste der Verneinung . dem Geifte des Zurück . Wer

reformieren will , muß im Gegensate dazu von dem

Geiste Bismarcks erfüllt fein : Vorwärts über 67

und 71 hinaus zum Einheitsstaate , nicht mit demo¬

die Sozialdemokraten fratischen Siebenmeilenstiefeln , aber auch nicht mit

Stiefeln , an deren Sohlen Pech klebt .

Nicht rückwärts , sondern vorwärts , das ist die

Losung für den schöpferischen Staatsmann .

wiffe Umstellung gerade auch im nationalen Sinne

auch ein bißchen die eigene parteipolitiich traurige um Tode Friedrich Lienhards
Deutschlands größte See¬

fchleuse

Am Morgen des 30. April starb unerwartet tn Zur Grundsteinlegung der Nordschleuse

in Bremerhaven am 4. Mai .Eisenach der Dichter Dr . H. c . Friedrich Lienhard im

Alter von 64 Jahren . Mit ihm schied wieder etn
Der moderne Uebersee - Passagier - Verkehr steigert

neuen Superlativen .Dichter von uns , der in seinem Schaffen einer von

den wenigen war , die der deutschen Heimat und der seine Hilfsmittel in immer

Nein , wer das deutsche Volk , wenn auch in müh - deutschen Seele ihre Kunst weihten . Das hohe Lied Das gilt nicht nur für die Schiffe , auch für die Ha =

seliger langwieriger Arbeit zu nationalem Geifte der Erde und ihrer mannigfachen Wesen singend fen und ihre Einrichtungen . In Bremerhaven , dem

erziehen , wer es dazu bringen will , den Staat über und im besonderen das Lied der Heimat mit in - ersten deutschen Passagierhafen , wurde vor etwa

die Partei , das Ganze über das Ich zu stellen , wer brünstiger Liebe anstimmend , wurden die feinen , Jahresfrist die Columbus - Kaje dem Verkehr über¬

aus Parteiführern Staatsmänner machen will , der ganz auf das Seelische gestimmten Dichtungen geben : Der europäische Bahnhof am Meer . Diese

muß für Beibehaltung des Artikels 54 eintreten , Lienhards . die aus einem lebendigen und nertiefien Ozeanbaltestelle erlaubt Ozeandampfern aller Gro¬

wenn auch unter Einschaltung größerer Sicher - Schauen wuchsen , stille Gefänge , die nicht auf lauten ßen ein direktes Anlegen und Umsteigen der Pana¬

heiten , wie sie die D. Vp . mit ihrem Verfassungs - Straßen ziehen , wurden bodenständiges Gut , ent - giere in den Kontinent lexpreß . Dasselbe Bremer¬

antrage angeregt hat . Aus dem Antrage auf Auf - gegen aller Fremdtümelei und allen großstädtischen haven , die Tochterstadt Bremens . weist jetzt durch die

hebung spricht nur der Geist des Verzichts , des Gehabens . Was der Dichter Lienhard auch schrted , Grundsteinlegung der Nordschleuse die Oeffentlich¬

hoffnungslosen Pessimismus , der Mutlosigkeit , man - immer waren es Bekenntnisse , waren Verfündigun - feit auf ein ebenso fühnes wie gewaltiges Bauwerk

gelnder Geduld , des Verzagens am deutschen Voir . gen eines deutschbewußten Idealismus , der in Seete hin . Um den modernsten und größten Passagier¬

Und mit solchem negativen Geiste ist noch niemals und Gemüt das Wesentliche urwüchsigen , deutschen dampfern , vor allem den künftigen Lloyddampfern

ein Staal wieder aufgebaut worden , das ist nicht Geistes erkannte . Nicht Weltenferne predigte Pien - Bremen “ und „ Europa " , das Einlaufen in die Bin¬

hard , sondern Weltennähe , Heimatnähe , in der nenhäfen zu ermöglichen , ist eine Seeschleuse im

schöpferischer , sondern resignierender Geift . in Entstehen begriffen , die in ihren Ausmaßen die viel¬

genannten Schleusen des Panamafanals , des Lon¬
Es ist aber nicht einmal politischer Geist , der hier Himmlisches und Irdisches zusammenklangen

Kritik übt . Denn einen Umstand berücksichtigt der einer Melodie .
Daß so geartete Kunst von der Masse nicht ver - doner Tilbury Docks und die Gladstone - To¬

Vorschlag gar nicht , daß sich sett dem früheren
HerzensSystem eine grundsätzliche Aenderung vollzogen hat . standen wurde , daß diese feinen Seelenbekenntniße , Schleuse in Liverpool noch übertrifft .

Der Bau der Nordschleuse wurde schon vor dem

Statt eines erblichen Monarchen , der eine gewisse die aus der Andacht eines tiefreligiösen

Garantie für Stetigkeit bot , haben wir einen ge- aufblühten , an Tausenden ungehört vorüberflangen , Kriege begonnen , kam 1916 zum Stillstand und wurde

wählten Reichspräsidenten . Ob wohl Herr Hugen - das ist Dichterschicksal , das der auf sich nehmen muß , 1927 wieder aufgenommen . Die Schleuse wird zwi¬

berg, wenn heute ein Sozialist Reichspräsident wäre , der nicht gewillt ist, sich dem Geist oder Ungeist der schen den Toren eine länge von 372 Meter aufwets¬

auch diesen Vorschlag machen würde ? Ob er wohi Masse anzupassen . Aber die Stillen im Lande , die sen , eine Breite von 60 Meter in der Kammer und

3 )

Um die Freiheit

(Nachdruck verboten . )

Js Etwoor , Bur , et is Sünn und Schann !"

, ,Dat fallt up Napoleon sien Konto , Hook , ick bünn

nich de eerzige !"
Damit trat der Bauer an einen Wasserbottich ,

reinigte sich die Hände , strich über Jacke und Hose ,

rückte an seinem Hut und meinte :

, ,Dat Best ist , man geiht nah Menets in ' n Kroog ,

dat man sien Arger vergett !"

Die
deutschen

Frauen
und Dr . Oether

arbeiten seit über 30 Jahren zusammen

an der Vervollkommnung der Hausbäckerei .

Unzählige wertvolle Rezepte werden laufend

aus Hausfrauenkreisen eingesandt , geprüft ,

ergänzt und die bestgeeigneten in Form

der bekannten „Dr . Oetker -Rezepte wieder

herausgegeben .

-

Die millionenfache Verbreitung dieser Bücher

beweist am besten die Güte und Beliebtheit

der Dr . Oetker ' schen Backzutaten , wie Va

nillinzucker , , Gustin " , Backöle und - Aromen ,

vor allem aber von

Dr . Oetker ' s Backpulver
das für alle deutschen

Hausfrauen unersetzlich

geworden ist .

Backin

Die Büchlein „ Dr . Oetker -Rezepte , Ausgabe

F ( Preis 15 Pfg . ) und „ Dr . Oetker ' s Schul¬
kochbuch ( Preis 30 Pfg . ) sind in allen Lebens¬

mittelgeschäften zu haben . Wenn vergriffen ,

gegen Einsendung in Marken von

Dr . August Oetker , Bielefeld .

Und richtig , als er vom Hafen aus die Deich - teten in der Erinnerung vor Freuden noch einmal

böschung erklomm , winkte von der hohen Treppe des wieder hell auf - „ dor harst du denn Frömdn mal

Kruges her Martha schon dem Liebsten zu . Mit sehn mußt . He feek mit siene scharp Dogen den

prallen , bloßen Armen stand sie in der Morgenkälte Franzos van baben bit unnern an un froog : , ,War

da , freudig blizzten die Blauäuglein , das ganze fein - mein Paß in Ordnung ? " Dui , see de Franzmann .

geschnittene Gesicht , das von dem schweren weizen - Dann haben wir beide uns nichts mehr zu sagen !"

blondem Haarknoten ordentlich nach hintenüber ge - Dormit treih he hum ganz knapp den Nügg too un

zogen wurde , lachte , - ein rechtes , frisches Friesen - lett hum dor ſtahn as son begotn Pudel . Ganz per

plert stunn uns Franzmann dor , denn flöt he ganz
mädel .

elendig un gung weer an sien Platz ."
" Proost Neejohr , Brooft Neejohr , du Zankslaper !"

Glockenhell tönte die volle , runde Mädchenstimme .

"

, ,Dunnerwetter , de Keerl gefallt mi ! " Befriedigt

Proost Neejohr , Martha ! " Zärtlichkeit schwang | cieb Hook die Hände . Martha aber faßte den Lieb¬

, ,Ik glöw , dat is ' n rechtn Keerl . De Duanen

das Tor nahm ihn auf : Proost Neejohr ! Grone - hinter Itegenden Deichgraben und erreichte so in

Kürze den kleinen Fußpfad , der am Tief entlang führer hett sück güstern abend sienen Paß anfeeken

wold ! "

„ Ja , Proost Neejohr ! Klingen deiht good , awer nach Carolinensiel führte . Hier auf dem Pfad lag un wull all wieder drinken . Do reep de Frömde :

Histor. Roman aus Ostfrieslands schwerer Zeit 1818 Sat ift ook all ! Weer en Johr herüm un weer wieder der Schnee wenig hoch, kräftig stampfte der Riese auf , „Einen Trunk bitte, aber einen reinen , echten, deut¬

von Heinrich van Dieten . torügge . Wull güstern an Kampen Botter verkoopn . daß die Delftiefel den weißen Ueberzug fallen ließen schen Schluck !" Glieks flüster de olle Schriewer dat

Junge ,
Wenn der Solt in is , denn viellicht , anners heww' t und nun wieder feuchtschwarz glänzten , und eilte denn Duanenföhrer too , un de stunn up und wuß

süllst genog in ' n Keller , wort mi all slecht " , meen he. dann dem Kruge zu , wo gewiß sein Mädchen schon nu denn Frömden fawoll examineeren .

Junge , Johann " - die blanken Mädchenaugen leuch

( Fortsetzung . ) Solt , worher sall ick Solt kriegn ? Nu smeerk min seiner harrte .

Wild f ' ammte es in den Friesenaugen auf , be- Ackerwagens der mit !" Mühsam richtete der Bauer

sich auf , gab das Gefäß mit der goldgelben Butter
sütigend sprach deshalb die Matrone :

, ,Nu arger di man nich gliefs weer , gah man eben und das Schmiermesser dem Kleinknecht in die Hände

und bedeutete ihm , dieses ungewöhnliche Geschäft
övert Diek , dat Weer is ja to moj !"

"Ja , Moder , wenn de Sünn vant Johr immer so fortzusetzen . Kopfschüttelnd hatte Hook dem Werke

zugeschaut , ernst fielen seine Worte :

leut , denn magt ja woll en good Johr worrn !"

Damit zog Johann Hook nach Schifferart den

bosenbund höher , reckte sich , nickte der Mutter freund¬

ich zu und stapste zum nahen Deiche, der wie eine

weiße , kristallene Schnur sich um die Groden legte und

im Ost und West in weiter Ferne sich verlor . Als

Soof am Wachthäuschen der Duanen vorbei kam , das in dem Baß . „ Man Langslaper , ne , ick heww all ' n sten an beide Schultern und ängstlich flüsterte fie

hoch auf dem Deich , der den neuen Schwerinsgroden lüttn Weg makt . Doch , du leegst noch in de Feern . nvn : Ja , Johann , aber in sien Wut , dor hett de

schirmte, von den fremden Bedrückern erbaut war .
Hook wehrte ab : , ,Nee ick wull noch wieder , foom Js seeker güstern laat woorn , heww dor na twalw Duanenführer ook up di schulln . He wull di noch ma

schaute er mit gerunzelter Stirn zur Seite , obgleich tehr noch de Duanen snackn hört , bün dorum güstern Eleen kriegn !"

dort in dieser frühen Morgenstunde noch alles in aber denn ook glieks nah !"

Zwar wurde es für Hook eigentlich Zeit , endlich aberd nich mehr herin komen !"

tiefer Ruhe lag . Die Duanen schliefen wohl ihren „ Ja , Johann , heft recht , bit Klock veer hewwt se

Rausch von gestern abend aus . Seitdem der harte dem Bräutchen den Neujahrsgruß zu bringen , aber

Winter mit seinem klirrenden Frost gekommen und er wußte , Martha sah es nicht gerne , wenn er mit hier feetn to resoneeren un grootdohn . De Maire¬

bie Fahrrinne geschlossen, der scharfe Ostwind das Gronewold den Krug betrat . Und recht hatte sie! schriewer weer ook dor . Is dat en eklign Keerl mit

Watt leer geblasen hatte , daß sich im seichten Wasser Gronewold , früher ein tüchtiger Landwirt . hatte sich fien bleek Gesicht. So as Käs un Karmelt . Un denn

die Eisschollen zu Berge türmten , deren Bersten und aus Aerger über die schlechte Zeit dem Trunke de Pocknnoorn! Brr !" Der ganze Mädchenkörper

Klingen nachts ängstliche Gemüter aus dem Schlafe ergeben . Wäre die Bäuerin nicht gewesen , schon schüttelte sich im physischen Ekel .

schreckte, hatten sie leichten Dienst . Kein Boot konnte längst hätte der Bauer den weißen Stock nehmen
" Ja , dat is woll ' nen Ekel ; sütt ut , as harr hum

bei Nacht und Nebel ausfahren , kein englischer Kaper nüssen , aber diese fuhr wimmermüde durch Küch

die Küste anlaufen ; ruhig konnten Frankreichs Söhne und Keller , Stall und Scheune . Allerdings , in dieser en en ganz Schepel grau Arwen int Gesicht smeeten .

schlafen ! Doch dort , beim Bauer Gronewold im hohen hegeren Frau mit dem scharfgeschnittenen un sien Hart is ock nich beeter !"
Mit diesen Worten traten beide durch die Tür

Schwerinsgroden, da klapperten schon Milcheimer Mund und den strengen Augen hätte wohl feiner

und Bottiche , hellrot leuchteten die Unterröcke der die einstige allzeit fröhliche , hübsche und vergnügte in den Flur , wo Johann Hook nun sein liebes Bräut¬

geschäftigen Mägde herüber . In langen Schritten Else Gerdes wiedererkannt . Hammerschläge härten chen erst in einer Weise begrüßte , die neugierige

siebte Hook dem beyäbig- und breitliegenden Plazz- gutes Metall , schlechtcs zerbricht . Hier war die Frau

gebäude zu .
edles Gut , den Mann hatte das Leben zerbrochen .

, ,Nee ," Johann Hook schüttelte sich , „ nee , fück so

unnerkrigen laaten , dat is Slappheit , dat is fien" Proost Neejohr !" Laut klang sein Vaß durch das

gcöffnete Scheunentor .

Kräftig spie Johann Hook aus :

, ,Mi lütt kriegn ! "

Ein Lächeln größter Geringschäßung flog um den

, ,Segg , Martha , wo heet de Mann denn , he unß
Munk des Enaksohnes , dann fragte er :

,, , dat heww idk mi ganz genau markt , paß up !"
fück doch inschriewen?"

Und nun sagte Martha im Ton des Auswendig¬

gelernten her : Friedrich Groß , Kaufmann , wohn¬

haft in Leer , von Varel aufgebrochen zu Pferde über

gah Herin , denn kannst hum ja süäst sehn !"
Carolinensiel, Friedeburg , Aurich nach Leer .* ) Doch

Damit entwischte sie ihm in die Küche .

*) Friedrich Groß , gebürtig aus der Schweiz ,

Gaffer nicht duldet . Tiefaufatmend wischte Martha kämpfte schon als Füsilier -Offizier unter Blücher

sich das rotgefüßte Mündchen ab und drängte den am Rhein , befehligte später den ostfriesischen Land¬

Sturm vor Delfzyl , nachdem er sich in Leer nieder¬
Liebsten zur Tür , die in die Gaststube führte .

, ,Gah dor man herin , is bloot en fromde Reisender , gelassen hatte . Er erlitt den Heldentod als Haupt¬

will di gau en beeten Warms hahln ! " mann und Bataillonskommandeur der oftfri . Land¬

"Proost Neejahr ! Proost Neejohr !" Zwei , drei Freesenort !" Damit wollte sie in die Küche hinein entwischen , wehr und Ritter des Ordens Pour le merite bel

In großen eiligen Schritten ging er seinen Weg

frische Mädelstimmen gaben ihm Antwort , aber keine

ließ die Hände ruhen , das lustige Geklapper be- zurück, bog dann rechts ab, sprang in gewaltigem aber noch hielt Hook ihren , vollen Arnt . „Holl en , Ligny durch Bauchschuß im 45. Lebensjahre .

( Fortseßung folat .)

herrschte den ganzen Hof . Sazze über den breiten Deichgraben und stapfte quer - en Ogenblick ! Wat is dat dor binnen vörn Keer ! ?

Well is der ?" Eine müde , schlaffe Stimme er - feldein durch den hohen Schnee dem Friedrichsgroder : Du weetst , Martha , dat ick nich geern mit elke Mann

tönte aus der Wagenremise . Hoof wandte sich und beich zu . überstieg diesen . übersprang dann den da- linn Krova fitt !"



DerFriedhofder Selbstmorder in die Schläfe und Stirn ein verfehltes , ein vertrrtes vaters ; ihm haben Kinder und Gattin ein ärmliches
Ron Alfred .

Verschollen . Vergessen. . . Worte voll Dunkel
und Geheimnis , wie der weite Kiefernwald vor den
Toren Berlins , der den stillen Garten des Todes

umschließt .

Da , wo der Grunewald sich in den Havelseen zu
verlieren scheint , wo er sich zur Niederung und Halb¬

insel Schildhorn senkt , führt auf der Höhe ein schmaler
wenig betretener Weg zum Friedhof der Namen¬
losen " .

Von Hohen Kiefern umgeben , umfriedet von einem
alten , reſtigen Stacheldrahtzeun , ist ein traurig ein¬
fames Plätzchen für die Gräber derer , die es vor¬
zegen , freiwillig aus dem Leben zu gehen , die lebens¬
müde geworden , an dem Sinn des Daseins ver¬
zweieflten

Leben beendeten . Kreuzlein gesteckt .
Wie viel Jammer , wie viel Elend , wie viel Ver - Manche der Inschriften auf den Gräbern bemühen

zweiflungiſt all dem vorausgegangen , che sie den sich, mit dem milden Wort „Verunglückt" auf den
letzten Schritt teten in dieſes Land der Wunschlosio- unten Schlummernden noch einen Strahl der Liebe
keit , des ewigen Bergessens . . . . .

in

Am Eingang , über einer zerfallenen Türe , ein
Schild , gemalt von einem blutiungen Aufseher . der

Weltfriege bei Reims fiel , faum 25 Jahre alt :
, ,Wanderer , der du dich nahst dieser Stätte

des Friedens ,

der Versöhnung fallen zu lassen .

Mitten auf dem Friedhof steht ein alter Schuppen

einliefern wird .

nigsgrab hätte nicht eindringlicher und rührendervon vergebender Riebe reden können , als dicses .
Eine andere Stätte des Friedhofes der Selbst¬mörder scheint matig dafür einzutreten , daß auch b

tote Verbrecher noch einen Anspruch behalte aufde
Schillers :he Wort : „ Der Tod hat eine reinigende
Kraft " . auf Piebe übers Grab hinaus .

Sein einziges Fenster ist mit Draht umsponnen und 3u neuen Usern lockt ein neuer Tag !" Freunde
wenn man hineinblickt, schaudert man zurück. Dort haben dieſes Goetheiche Faustwort auf den schönen
liegen ofene Särge durcheinander. Sie warten Grabstein seßen lassen, unter dem der Spandauer

Schone die Steine, die Riebe gesetzt den Toten." auf die nächsten", die man hier aus dem weiten Forst Kaufmann Kanser begraben liegt, der ein langes
ehrenwertes Reben vergaß , als er schwere Unter:

Ach , es sind nur wenige Steine , die diesen Friedhof schlagungen beging und , der dann , um sich vor demschmücken . Wohin das Auge blickt , verfallene , in sich Nur ganz wenige Stätten auf dem Friedhof Zuchthause zu retten , setrem Leben in den Flutenversunkene Grabhügel . Hier und da noch eine kleine machen eine Ausnahme von dem düsteren Grau der der Havel ein Ende machte .
Tafel mit vom Regen verwaschener Schrift . Und herzbeklemmenden Vernachlässigung der verfallenden Und noch ein Grab ist zu nennen , das des Leib.alles überwuchert von der dürftigen Vegetation dieses Grabhügel jägers des alten Kaisers . Wilhelm Hinze . Die In¬Todesgartens , moosübersponnen , von hohem Graz Da ist ein wundervolles Doppelgrabmal . Ein flation vernichtete das , was die Güte des altenGisengitter umschließt es , und an jedem Tstensonntag Kaisers ihm zur Sicherung vor der Not des Lebensprangt es in schönster Blumenfülle . Ein Hamburger vermacht hatte . Sein Greb ist auf das Schönste geGroßkonfmann liegt hier begraben und neben ihm pflegt und mit Blumen und Denkstein geziert .

ein Mädchen , das mit ihm in den Tod gegangen war . Jedes der Gräber umwittert eine Tragödie , eine
Erst nach Monaten fand die Witwe die Grabftätte tiefe Tragik .

Der Schrei eines aufgejagien Vogels , das Häm¬ thres Gatten , der hier Frieden gesucht und auch alle
mern eines Spechtes dann wieder feierliche Stille Schuld des Rebens freiwillig gefühnt hat . Sie ließ das Die große Stille , die diesen Ort umzieht , die be=

Und da tauchen schon vor dem Geiste auf die Jünglinge von 15 bis 20 Jahren , denen die ver - Doppelgrabmal errichten und sie schmückt es heute | rückende Einsamkeit , die regenschwere Luft es istScharen derer die Schuld und Berzweiflung in den zweifelten Eltern eine kurze Inschrift der Liebe noch . alles wie ein schwerer , schwerer Traum , der den Be
naffen Tod der Havel trieben , die durch einen Schuß weihten . Hin und wieder das Grab eines Familien - Alles Verstchen heißt olles Vergeben ! Ein Kö - schauer tief in den Bann der Toten zieht . .

Kein Laut der Eisenbahn , kein Surren des Autos

dringt bis hierher
Herbstnebel treibt zwischen den hohen Stämmen

der Bäume wie ein zarter Schleier .

3 . Mai

und wildwichsenden Sträuchern .
Sie sind so schnell vergessen sie, die Vergessen

gesucht und gefunden haben

-

Die meister Gräber im schmerzlichen Zustand der

Vernachlässigung . Auf einzelne Kreuze sind nur
Anfangsbuchstaben gemalt ; zuweilen auch Jahres :
zahlen .

Mußte es sein ?

Unterm Glockenschlag
Blätter für Heimatkunde und Heimatgeschichte

Ratharina 11. und Hever
Zum 200. Geburtstage der Kaiserin am 2. Mai 1929.

Von Dr . Friz Strahlmann , Oldenburg .

(Nachdruck verboten . )

Das Andenken an Katharina IL ist in Jever

die Landesmutter zu erblicken . Katharina II . -

-

-

-

1929

Cin

und Stroh für die Equipage . Ja , selbst die Besor - | jugendlichen Zerbster Prinzessin an . Diese Dame | Rußland wurde Katharina bereits 1762 , Herrin des
gung des „, nöthigen Pulvers zu dem Canonen hat in der Welt viel Aufsehen gemacht ," schrieb Fa - Jeverlandes aber erst ungefähr dreißig Jahre spä
schießen" wurde dem Schloßhauptmann aufgetragen . tharina II ., „ich glaube , wenn sie ein Mann gewefen ter durch den am 3. März 1793 erfolgten Tod des
Ein besonderes Pro Memoria " erging von 3erbft wäre , hätte sie sich wohl ausgezeichnet , aber als Frau Fürsten Friedrich August . Die Befizergreifung Je¬
wegen eines Behanges von goldenem Reder für fünf stand fie ein wenig zu fehr über dem , was die Welt vers und Jeverlands für Katharina erfolgte am
Zimmer , für das große Herrengemach , für das fagt . Sie hatte eine Figur wie ein Mannweib , war 9. März 1793 durch den Major und Vizekomman¬
fleine Herrengemach , für das fog . Fräuleinzimmer häßlich , besaß aber Geist and Bildung ." Größeren danten Christian Wilhelm von Hopfgarten . Die

lebendig, hatte doch das kleine Jeverland die Ehre , und für zwei weitere Räume. Außerdem erwähnte Eindruck auch als Aurich machte auf die spätere Ka- Mitglieder der Regierung , des Landgerichts, des
in der großen russischen Kaiserin drei Jahre lang das Pro Memoria , wieviel Orhoft , Ohm, Anker und tharina ihr Aufenthalt am Bentinckschen Hofe in Konsistoriums ued der Kammer, wurden an dem ge¬Bouteillen Wein angeschafft werden sollten , wieviel Varel . Die Gräfin von Bentinck . Charlotte Sophie , nannten Tage früh morgens um 7 Uhr nach der
oder wie sie mit ihrem Mädchennamen hieß : Sophie Dutzend Holländische Rohrstühle, wieviel holländische die Tochter des 1738 gestorbenen Anton II von Al- Wohnung des Drosten entboten, wo Hopfgarten den

Klapptühle , so unter Spiecel zu setzen" , wieviel denburg - sie war seit 1733 mit Wilhelm von Ben Versammelten mitteilte , daß der Fürst FriedrisAuguste Friederike , Prinzessin von Anhalt - Zerbst
wurde am 2. Mai 1729 in Stettin geboren . Sie war Tecbretter , Teetöpfe , Kohl -Pfannen oder Confece " tinck verheiratet kam den Zerbstern zu Pferd ent- August „das Zeitliche mit dem Ewigen verwechselt"
die Tochter des Fürsten Christian August von An- zu den Teckeffeln , wieviel Gläser , Deckelgläser Satz gegen . Ich hatte niemals Frauen reiten sehen, habe und daß Katharina II . durch Erbgang Regentin
halt-Zerbst und der Johanna Elisabeth von Schles- fäſſer usw. Die Beamten in Jever hatten sicher und war entzückt darüber . Ste ritt wie ein Stall - von Jeverland geworden sei. Die eigentliche Bere¬
wig-Holstein. Seit 1742 regierte das Zerbster Land vollauf zu tun , wenn sie allen herrschaftlichen Wün- meister, schrieb die nachmalige Kaiſerin und fuhr monie der Besizergreifung des Jeverlandes für die

fort : In Varel angelangt , machte ich Freundschaft russische Kaiserin die Befizergreifung wurde aus¬Fürst Johann Ludwig , der Bruder von Christian schen gerecht werden wollten .
Am 21. August 1743 , an einem Mittwoch -Abend , mit thr ; das mißfiel aber meiner Mutter und noch gesprochen in einer Verfügung des mit der Adminit¬August . Christian August war Mitregent . Aus

diesem Grunde kam es , daß beide Brüder zusammen trafen die „durchlauchtigsten, gnädigsten Herrschaf mehr meinem Vater . Wir hatten allerdings recht ſtration des Jeverlandes zunächst beauftragten Für¬ten " aus Zerbst unter allgemeinem Frohlocken eigenartig angefangen . Frau von Bentinck hatte sich sten Friedrich Albrecht von Anhalt - - bestand indie Huldigung entgegennahmen und zwar auch
sämtlicher getreuer Untertanen " in Fever ein od faum umgefleidet . als sie nach oben ging . Ich war Auf - und Zuschließen des Regierungszimmers aufin Jever . unter Glockengeläute und unter Abfeuern der Ka - bei ihrer Toilette zugegen gewesen und verließ sie dem Rüsthause zu Jever durch v . Hopfgarten und

Nach Jever fuhren die beiden Zerbster Brüder im nonen oder Stücke dos wird leider nicht in den nicht ; sie legte sich gar keinen Zwang an , zeigte sich darin , daß v . Hopfgarten im Regierungszimmer
August 1743, Fürst Christian August iogar mit Ge- Aften berichtet . Es ist aber wohl anzunehmen . Aus einen Augenblick im Zimmer ihrer Mutter , wo auch einen Augenblick den Präsidentenstuhl einnah . .
mahlin , mit einem Sohn und einer Tochter . Die führlich , Höchst ausführlich dagegen berichten die die meine war , und sofort fingen wir an , im Vor - Einige Tage später , am 13. März 1793 , wurden die
Tochter war die damals vierzehnjährige Prinzessin Atten über das Zeremoniell der am Donnerstag , zimmer einen Steiermärker zu tanzen . Das lote Beamten und Deputierten der severschen oder bes¬
Sophie Auguste Friederike , die nachmalige Zarin . dem 5. September 1743 , von den beiden Rerbiter alles an die Tür , uns zuzuschauen , und ich bekam ser der feverländischen Landschaft vereidigt .
Ursprünglich hatten die Fürsten von Zerbst die Absicht , Fürsten in Jever entgegengenommenen Erbhuldi - böse Schelte für dieses Benehmen . Trotzdem sing Neffe des verstorbenen Fürsten Friedrich August ein
bereits im Juni 1743 in Jever einzutreffen , uno gung und über die bei der Gelegenheit veranstaltete . ich am nächsten Tage unter dem Vorwande eines Be - Erbprinz Alexius Friedrich Christian fuhr dann
bereits Anfang März des Jahres erging von Zerbst für seversche Verhältnisse äußerst prächtige Ju - fuchs wieder in Frau von Bentincks Zimmer , die ich selbst noch Jever zur Entgegennahme der Erbhuldi¬
aus die Aufforderung nach Fever , dort Schloß und mination . Beim Gottesdienst hielt der Superinten - entzückend fend . Und wie sollte sie mir auch an - gung , die auf den 3. April 1793 , auf den Mittwoch
Stadt in stand zu setzen . Der Königlich Preußische dent Heuter die Huldigunaspredigt . Unter den ders erscheinen ? Ich zählte vierzehn Jahre , fie ritt , noch Ofern , gefekt wurde . Vordem , am 17. Marz
Fortifikations -Maurermeister Reinicken wurde na Klängen des Liedes : „ D. heiliger Geist , kehr bei uns tanzte , wenn sie in der Stimmung war , sang , achte , 1793 , wurde mittels Patents der Kaiserin Katharina
Jever abgesandt , nachdem man ihn der erforder - ein " , begaben sich die Fürstlichkeiten noch der Pre - sprang fie wie ein Kind , obgleich fie damals gut dret die Administration der Herrschaft Jever an die
lichen reparatur halber völlig instrutert " hatte . Sigt vor den Altar , womit Gold reichbefette , ge - ßig Jahre war . Von ihrem Manne lebte fie schon Witwe des Fürsten Friedrich August , an die Für
Reinicken sollte zusammen mit dem Oberstleutnant schnitte und ganz vergüldete Rehnstühle " auf rotes getrennt . Ich sah in ihrem Zimmer ein bildschönes stin Friederike Augufie Sophie von Anhalt - Berbst
und Schloßhauptmann von Kayn und mit dem Haupt - Tuch gestellt waren . Die Huldigungszeremonten dreifähriges Kind und fragte , wer es fet . Sie er übertragen und am 18 März 1793 wurde das Pa¬
mann und Baudirektor von Roessing die Arbeiten nahmen ihren Anfang . Den Schluß der Feier bildete flärte lachend , es sei der Bruder eines Fräulein tent der Regierungsübernahme durch Katharina II .
angeben und überwachen . Ja , selbst ein Polter ein „ Te Deum " unter Pauken - und Trompetenfchon Donop , das bei ihr lebte , aber ihren Bekannten sagte in den „Jeverischen Nochrichten " veröffentlicht . We¬
wurde von Berbst abgeschickt und ein Maurergefelte und unter Kononendonner . An die Huldigung der sie ohne Umstände, das Kind gehöre ihr selbst und een Garms und Oberahn mukte von Vertretern der
aus dem Tornburgischen . Ueber den baulichen zu - Beomten in der Kirche schloß sich im Schlosse Die sie habe es von ihrem Läufer . Sie fette dem Kinde Grafen von Bentinck und von Wedel der Huldt
stand des Jeverschen Schlosses oder der sog . "Ober - Huldigung von Ritterschaft . Rehnsleuten und Frei - manchmal ihren Hut auf und sagte : „Seht , wie es gungseid geleistet werden .
burg " wurde ein Gutachten von Jever eingefordert fassen . Dabei statteten „ diejenigen aus dem Hans - mir ähnlich ist !" Ich habe das auch mit angesehen , Die Huldigungsfeier am 3. April 1798 it Fever
und darnach wurden die Reparaturen verfügt . Das mannsstand ", welche Rittergüter befnken , ihre De- aber weil ich mir nichts Böses dabei dachte , drang ich war mit großen Feſteffen verbunden . Man sveiße
Dach war gründlich nachzusehen , die Plafonds oder votion von ferne mit einer tiefen Berbeugung ab . in sie , da3 sind mit ihrer Haube zu ihrer Mutter zu Mittag bei Baul Blumenroth bei der Witwe
Zimmerdecken waren mit Rehr und Kalt zu über - Interdessen versammelten sich die Altmärftler , die heraufzuschicken . Sie erwiderte : „Meine Mutter Eberhard , bei Daniel Gerlach und bei der Witwe
ziehen , neue eichene Fensterrahmen waren herzu - Schlachtstrakler und die St . Annenpfortler in liebt das Kind nicht" , aber ich drang weiter in fie, Sammerscheidt - natürlich auf Kosten der Kaiserm
stellen , in den Zimmern waren neue , 1½ Fuß hohe , äußersten Schlokplatz ". Auf dem Wall über der und sie ließ es mit herauftraben , als wir selbst ain - von ganz Rußland Maieftät “. Doher wohl der
weißgestrichene Cambrisüren (Lambrisen ) oder Fuß - Pforte war rotes Tuch gebreitet und unter einem gen . Als die alte Dame das Kind von weitem fab . Nochsatz zu dem vorgeschriebenen Guldigungszere
Leisten anzubringen , an den Fensterwänden mußten Thronhimmel standen zwet rotheseste Rehustithie . machte sie ein Reichen, es fortzubringen . In einem moniell : „Wenn ben der Tafel die Gesundheit Ihro
die Zambrisen bis an die Fenster gehen , die Türen Von dort wurden Altmärkiler , Schlachtstraßler und der Gemächer war ein Borträt des Grafen Bentina Majestät der Kaiserin ausrebracht wird , müſſen die
waren mit Handgriffen aus Messing zu verfehen ; St . Annenpfortler vereidigt . Die biederen Bürrer der ein sehr schöner Mann gewesen sein mußte . Di Kanonen zum drittenmal obgefeuert werden . " Essen
der Kammerrat und Baurat Horst in Aurich sollte bekräftigten ihren Eid mit dem dreimaligen Rure : Gräfin sah es an und sagte : „Wenn er nicht mein und Kononenschießen und der ganze übrige Auf¬
für das Schloß in Jever Defen anschaffen und was Vivat Johann Ludwig und Christian August !" Gemahl gewesen wäre . hätte ich ihn wahnsinnig ge - wand , alles das wird nicht wenig gekostet haben.
dergleichen mehr war . Kurz , es waren am Schloß Auch damit war die Huldigung noch nicht zu Ende . liebt !" Nach dem Diner fehrte ich in das Zimmer Einhundert Reichstaler befamen allein die sieben
umfassende Erneuerungen vorzunehmen und das Die Hausleute und Untertanen der sieben Vogt ten der Gräfin zurück , die mir versprochen hatte , mich am Hautboisten aus Oldenburg .
nicht allein am Schloß , auch am „ Land - Trosten - der Herrschaft Jever mußten noch vereidigt werden . Nachmittag reiten zu lassen . Tie Schwierigkeit war Am 17. November 1796 starb die russische KatserinLogement " . „Wünsche , daß alles dergestalt in den 3u dem Zwecke friegen sogar „Höchstgedachte Fürsten nur , die Erlaubnis von meinem Vater zu befo - Der Großfürst Paul Petrowitsch bestien den ruffi¬
zwen Monaten zustande gebracht und austrocknen auf Dero Leibpferde " und wieder setzte sich der ganze men , ohne die ich es nicht gewagt hätte . Die Gräfin schen Kotserthron und wurde zugleich Erbherr der
möge , daß ohne hazard der Gesundheit darinnen Zug in Bewegung nicht nach der Kirche , sondern übernahm die Verhandlungen und erlangte die Er - Herrschaft Jever . Das Bild der Kaiserin war be
bequem sei zu logiren", schrieb am 4. Mai 1748 Fürst nach dem alten Markttor , allwo bei einer aufgerich - laubnis durch ihre Aufdringlichkeit. So fetzte sie reits furze Zeit noch ihrem Regierungs -ntritt im
Johann Ludwig wegen der Schloßrenovierung in teten Bühne Trompeten und Pauken sich hören mich auf das Pferd , und ich machte mehrere Runden Audiensiaal des Schloffes zu Jever „ aufgestellt ".*)
Jever persönlich an den Regierungsrat Baalich , der ließen . Den Eid , den die intertanen mit entblök - im Schloßhof . Von dem Tage an wurde diese Let - allerdings wohl noch ohne Rahmen , denn erst 1797
am 9. April 1743 von einer Reise wieder in Jever ten Häuptern und aufgereckten Fingern schworen, besübung meine Hauptleidenschaft für sehr lange wurde von Zerbst ein Nahmen geschenkt, den ein ge
eingetroffen war . Weiter wurde von Zerbit aus folgte abermals ein dreimaliges Vivat Johann Beit; wenn ich meine Pferde sah, ließ ich alles für schickter Künstler auf der Friedrichshöhe im Anhelt:
verfügt , wie die einzelnen Räume im Schloß - tm Ludwig und Christian August ! " sie im Stiche . Mieire Eltern verließen Varel bold Bernburgischen verfertigt hatte . Von einem Rah¬
Jahre 1698 waren bei gleicher Gelegenheit 20 ver - Die jugendliche Prinzessin Sophie Auguste Frte - wieder und kehrten nach Fever zurück. Ich glaube , men war allerdings in der Schenkungsofte noch Je¬
schiedene aufgeführt einzurichten feien , und derike, nachmalige Kaiserin von Rußland , gesenkt in das geschah zum Teil , um mich den Klauen diefer ver keine Rede , sondern von einer großen „Tefore¬
weiter , daß Straßen und Gaffen in der Stadt Jever thren Memoiren , die erst seit kurzem in der neuen Frau zu entreißen : fie leistete meiner natürlichen tion von lakierter Arbeit mit vergoldetem Schniß¬

reinlich gehalten und deshalb nichts verabsäumt prächtigen Ausgabe des Insel -Verlages vollständig Lebhaftigkeit zuviel Vorschub , die ohnehin sehr dazu werk und einigen auf die großen Eisenschaften der
würde . Für das fürstliche Gefolge wurde Quartier vorliegen in einer Ausgabe , die im Gegensaz zu neigte , überhandzunehmen und notwendigerweise ge- Verewigten Monarchin onspielenden Bildern " .
in der Stadt gemacht . Gewisse Personen mußten den früheren auch anscheinend zum erstenma ! die zügelt werden mußte , denn im Alter von vierzehn War die kurze Herrschaft Katharinas über das
für die Nebentafeln Tischzeug und Geschirr zur Stelle über den Besuch in Jever bringt wohl ihres Jahren ist man für vorsichtige oder weise Ueber - Severland auch wohl ohne wesentliche Taten und
Verfügung stellen . Nur das , was zu der Herr - Aufenthaltes in Jever , aber in feiner Weise der fever - legungen nicht sehr empfänglich ." Ereignisse , so bleibt sie dennoch denkwürdig in der
schaftlichen Chevallier -Tafel " und zu dem Kammer - schen Huldigung und des feverschen Huldigungstages . Soweit aus den Memoiren ". Es wurde hier Geschichte Jeverlands , hatte doch eine Persönlichkeit
Tisch gebraucht wurde , wurde von 3erbst mitge - Satharina II . erinnerte , daß sie während ihres kur - mit Absicht ausführlich zittert , denn bis heute wird wie Katharina II . gezeigt , was ein einzelner Mensch
bracht . Lebensmittel für drei Monate waren im zen Aufenthaltes in Fever in einer Art Turm ge- es wohl kein Bareler und auch kein Jeverländer ge- im Leben der Staaten und Völker bedeuten kann.
voraus zu besorgen - dergestalt , daß allerley wohnt habe , den eine Gräfin Marie früher einmal wußt haben , daß die große Katharina " in der Perle Rudem war die Beherrschung Jeverlands durch Ka¬
Feder -Vich , an See - und anderen Fischen täglich innegehabt hätte und daß diese Gräfin Marie an der Nordsee , in dem schönen „ Varel an der Jade " tharina II . ein Beweis dafür , wie nus wieweit sich
zu Schlosse geliefert werde und daran fein Manger Herrin des ganzen umliegenden Landes gewesen set ihre ersten Reitversuche machte , daß sie dort fozusagen früher Heiratspolitik und Erbfolge der Souveraine
sei ". Insonderheit " , hieß es , ist zu sorgen , daß und daß sie, die Gräfin Marie , im Schloß zu Jever das Reiten erlernte und daß seit dem Besuche der für die Länder auswirken fonnten ,
gut Rind - und Kalb , auch Schaf -Fleisch die Zeit nur ein einziges Zimmer innegehabt hätte . Das Zerbster Prinzessin in Varel der nachmaligen Kat - wenn beides zugleich der Fall war . Was die Erd¬
über in der Stadt zu haben , von Batter , Eier , Torf , war so ziemlich alles , was Katharina noch von Je - ferin von Rußland , Leidenschaft fürs Reiten und für folge und Erbschaft Katharinas betraf , so hat das
Kohlen , trocken Holz zur Küche , auch von Gewürz ver wußte . Mehr Eindruck als Stadt . Land und schöne Pferde datierte . Jeverland dadurch . wenn man die damaligen Zelte
Vorrat gemacht , auch das Garten - Gewächs in Ueber - Leute von Jever machten auf das vierzehnjährige Gelegentlich ihres Aufenthaltes in Jever mag die nerhältnisse berücksichtigt , sicher feinen Schaden g
fluß von allen Sorten aufgehoben werde . Wie denn Mädchen , die jedes Hofzeremoniell langweilte , neue Prinzessin Sophie Auguste Friederike wohl eher ene habt .
auch ein halb Zentner weiße Wachslicht , da acht auf Bekanntschaften und Reisen Nach Jever famen da - Ahnung davon gehabt haben , daß sie noch einmal
ein Pfund gehen , auch Del zu den Lampen anzu - mals unter anderen zum Besuch der letzte Fürst von Herrin des Jeverlandes werden würde . als Kai - *) Die Kaiferin zeigt zur Zeit mit einer großen
schaffen " . Ostfriesland , Karl Edzard , und die Gräfin Char - serin von Rußland , well doch das Ieverland zu Geste auf den Märchenprofessor Wiffer , der in seinen

Man dachte also in Zerbst an alles , außer den lotte Sophie von Bentinck und besonders diete Zerbst gehörte . Das Geschick sollte sogar der Anhalt - holsteinischen Märchen so gern mit Szepter und
aufgeführten Sachen natürlich auch an Hafer . Heul Dame tat es mit ihrem lebhaften Temperament serl Berbsterin beide Würden vergönnen . Kaiserin von Krone spielt .
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besonders



! ! Aufbewahren und beim Eintauf mitbringen ! !聰

BETTEN

4

1980

in verschiedenen Preislagen , doch jedes so ,
wie es sein soll . Sämtliche Betten , selbst die

billigste Zusammenstellung , bestehen aus

garantiert federdichten , echtroten Inlettstoffen ,

gefüllt mit zweimal gereinigten , staubfreien
Federn , sodaß ich für die Solidität die größte
Garantie bieten kann . Es gibt billigere Betten ,

diese aber zu empfehlen , widerspricht meiner

Bett No . 1 , 1½ fldfig
Oberbett Füllung 6 Pfd . graue Federn

Bettfeher

Daunen

RM . 32 . 00•

Unterbett .

Kissen

5" " graue Federn 29 . 0099

11/4 „ graue Federn 8 . 40

komplett RM . 69 . 00
99

and

kaufmännischen Auffassung . Das Gute ist
selbstverständlich teurer und doch wiederum

am billigsten entscheidend aber in jedem
Falle ist die Finanzlage des Einzelnen . Der
Bettenkauf ist ein Kauf nach Treue und
Glauben .

Kommen Sie zu mir , 34jährige Erfahrung
wird Ihr Vertrauen lohnen

Bett No . 6 , 2 schläfig
Oberbett Füllung 8 Pfd . graue Federn
Unterbett

Kissen

5" 99

30

graue Federn

1 graue Federn
•

•

•

99

RM . 39 . 80

29 . 00

8 . 4099

komplett RM . 77 . 20

Bett Nr . 2 , 1½ schläfig
Oberbett Füllung 6 Pfd . graue Halbdaunen RM . 46 . 80

Unterbett

Kissen

599 " graue Federn 29 . 0099

PP 1 graue Halbdaunen ° 11 . 30

komplett RM . 87 . 10

99

Bett Nr . 3 , 1½½fchläfig
Oberbett Füllung 6 Pfd . weiße Halbdaunen . RM . 58 . 00

Unterbett

Kissen

5"9 99

" 39

graue Halbdaunen .

12 weiße Halbdaunen .

39 . 00O 99

14 . 15

komplett RM . 101 . 15

99

99 6 . "

Bett t . 7 , 2 schläfig
Oberbett Füllung 7 Pfd . graue Halbdaunen
Unterbett Federn .graue

Kissen

RM . 54 . 00

34 . 00• "

"1 graue Halbdaunen 11 . 3099

komplett RM . 99 . 30

Bett Nr . 8 , 2schläfig
Oberbett Füllung 7 Pfd . weiße Halbdaunen . . . . RM . 67 . 50
Unterbett

Kissen

679 27

99 "

graue Halbdaunen
1 weiße Halbdaunen .

•

•

46 . 00

14 . 50

komplett RM . 127 . 65

"

Bett Nr . 4 , 1½½fchläfig
Oberbett Füllung 6 Pfd . Ia weiße Halbdaunen . . RM . 71 . 00
Unterbett

Kissen

599 99 weiße Halbdaunen .

11 , Ia weiße Halbdaunen

46 . 50

17 . 20

komplett RM . 134 . 70

99

99

Bett v . 9 , 2schläfig
Oberbett Füllung 7 Pfd . Ia weiße Halbdaunen . . RM . 82 . 00
Unterbett

Kissen

529 "

" "

weiße Halbdaunen . .

1/2 la weiße Halbdaunen

48 . 50O "

17 . 2099

komplett RM . 147 . 70

Bett Nr . 5 , 1½ fchläfig
Oberbett Füllung 5 Pfd . dreiviertel Daunen
Unterbett

Kissen

RM . 73 . 50

599 " weiße Halbdaunen

1 dreiviertel Daunen

46 . 5099

17 . 8099

komplett RM . 137 . 80

Nach jahrelangem Gebrauch wird es notwendig sein , Bettfedern
aufarbeiten und reinigen zu lassen . Federn verschleissen mit der

Zeit , d . h . sie zerfallen in kleine Teilchen und diese wiederum

in Staub . Dadurch wird die noch gute Feder in ihrer Elastizität
und Füllkraft beengt . Durch Klopfen und durch Behandlung mit
dem Staubsauger ist der Staub aus Betten nicht zu entfernen ,
vielmehr bedeuten beide Handlungen den Tod für Inletts und

Bett v . 10 , 2schläfig
Oberbett Füllung 6 Pfd . Ia dreiviertel Daunen . . RM . 87 . 00
Unterbett

Kissen

5" weiße Halbdaunen

1 la dreiviertel Daunen . .

55 . 0099

" 99

BETTFEDERN

17 . 80

komplett RM . 159 . 80

Federn . Darum empfehle ich Ihnen dringend , Bettfedern in
meinem zuverlässigen Betriebe aufarbeiten und reinigen zu
lassen . Sind die Federn nicht schon allzusehr abgenutzt , dann

kann ich durch die Reinigung für die annähernde Wieder¬

erlangung der alten Füllkraft einstehen .

JEDEN DONNERSTAG werden BETTFEDERN gereinigt .

Die Reinigungskosten betragen pro Pfund Federn 0. 50 RM .

Gleichzeitig gestatte ich mir , auf meine vielseitigen , stets gut sortierten Läger hinzuweisen . Alles , was eine Braut zur Aussteuer an

Leib - , Tisch , Bett - und Hauswäsche

Linoleum , Teppichen , Läuferstoffen und Sardinen
Woll - und Seidenstoffen

festigen Kleidern und Mänteln

nötig hat , findet sie in reichhaltiger Auswahl und zu soliden Preisen bei

Franz Frerichs , Jever
Jahrzehntelang das gute Einkaufshaus für Stadt und Land



Sever .

Auktion .
Im Auftrage werde ich [ 5650

Montag 6. Mai 1929 , nachmittags 2 Uhr ,
im Saale der , , Bahnhofshalle " ( Greß ) öffentlich meist¬
bietend auf übliche Zahlungsfrist verkaufen :

1 rote Plüschgarnitur ( bestehend aus 1 Sofa ,
2 Sesseln , 4 Stühlen , 1 Sofatisch , 1 Ausziehetisch ,
1 grünen Plüschsofa und 1 Chaiselongue ) , 1 gr .
Spiegel mit Untersatz , 2 eich . Schreibtische mit
Auffaz , 2 Serviertische , 1 Vertikow , 8 Wand¬
vhren , 2 Kommoden , 1 Sofa , 1 Sofaborte ,
5 Tische , mehrere Stühle , 1 Spiegel mit Konsole ,
mehrere Kleiderschränke , 1 Spiegelschrank , 2 Tep =
piche , 3 Bettstellen , 3 Matraßen , 12 Bettbezüge ,
24 bunte Kopfkissen , 1 Sportwagen , 1 Kinder¬
wagen , 1 Küchenschrank , 4 Rohrstühle , 1 Lehn¬
stuhl , 1 Ofenvorsaz , 1 Kochofen , 3 Küchentische ,
mehrere Gartengeräte , 1 Gaslampe , 1 Kron¬
leuchter , 1 Grammophon , 1 Fahrrad , 1 Reise¬
forb , 1 Tresen , 1 Waschmaschine , 1 Aftenregal ,
1 Blumenständer , 2 gr . elektr . Lampen , mehrere
Bilder , 1 Gießkanne und viele hier nicht genannte
Sachen .

Ferner gelangen gegen Barzahlung zum
Verkauf :

1 Sofa mit rotem Bezug , 3 Lederstühle , 6 Rohr¬
stühle , 1 Tisch . 1 kl . Tisch , 1 Nähtisch , 1 Akten¬
schrank , 1 zweitür . Kleiderschrank , 1 Vertifow ,
1 Kommide , 1 Spiegel , 1 Drahtbettstelle mit
Bett , bestehend aus Oberbett , 2 Unterbetten ,
2 Kopfkissen , 1 Matraze .

Kaufliebhaber werden freundlichst eingeladen .

Jever . Wilhelm Albers ,
amtlicher Auktionator .

Prämienftier , , Imker "
deckt vom 1. Mai ab für 30 Mt .

Sande .

Anzukaufen gelucht

Kühe
welche Mai und Juni tal¬
ben . Bitte um Angebote .

Bernh . Jolephs .

Wäppelser -Altendeich.

Sonnabend , 4. Mal 1929 ,
naghm . 3 Uhr ,

werde ich bei Franz Jans

B . Wlfers .

Von dem Landgute Gö¬
defenhausen habe ich 1323
Wlatten unmittelbar an der
Herdstelle belegenes beftes

Weideland
( auch in 2 Barzellen . 7 und
63 Matten ) und 42 Mat =
ten an der Wiefelser Chaus

lee zu angemessenem Breite
zu verpachten .

Bachtgeneigte wollen sich
an mich wenden . (5641

len' sWirtichaftzuNüppe Biarden. J. Müller.ser - Altendeich öffentlich
meistbietend auf Zahlungs¬
verkaufen : Großes Zimmer
6b . 8 hochtr. Gauen, 300 zu vermieten.
Richelpfähle,200 Richel¬
Stangen, 500 Bohnen .
Stangen, 20Dammheden für

6. Albers , amtl . Auft .,
Waddewarden .

Holz
Empfehle große Wiengen
Damm , Hed - und Draht¬
pfähle

von 25 Pfennig an .
Dammhecken . Aleereuter

sowie Bauhölzer und Haus¬
latten .

Brull , Oldorf

Flotte Kuh
zu verkaufen .

G. Rieniets , Sandel .

Gutes bel. Beest
(Herdbuch )

zu verkaufen . (5595
Wilh . Saale .

Moorsum bei Sillenstede .

3wei im Februar belegte

Rinder
3n verlaufen . (5601

( 5528

Klosterneuland 67

Nehme eine oute

Milchkuh
die Milch in Weide.

Serm . Gruben ,
Horumersiel .

Suche einen tüchtigen

Zuschieber zum Packen
evtl . 1 - 2 Tonlader (Lohn
70 Pfg . ) und Jungens zur
Presse und zu Steine rüden .

H. Barfiegla ,
Soope . Bezirk Bremen

( bei Hagen )

Suche auf sofort einen

jüngeren ordentlichen

Knecht
Her . Harms , Bassens .

Suche noch einen zweiten

Knecht
Onken , Nenndorf .

Gesucht auf sogleich ein

Knecht
pon 18 - 19 Jahren und ein

zweites Mädchen
Don 16 - 17 Jahren .

Graf Popken .
Landeswarfen .

Für größere Landwirt¬
Grafschaft . Chriftians Wwe . fchaft b . Varel zuverlässig .

Empfehle meinen

Stier
zum Decken . (5616

Ernst Gerdes ,
Bübbenhausen .

Empfehle den Stier

„Ledf
v . bester Abstammg . . Decken

Knecht
gesucht , der selbständig ar¬
beitet , iomie

zwei Kleinknechte
Auskunft erteilt

Aug . Frerichs .
Moorhausen .

Gesucht für eine kleineBand¬
wirtschaft ein (5594

innges Mädchen ,
welches sämtliche Arbeiten
verrichtet , bei Familien - Un¬
schluß . Austunft erteilt W.
Martens . ,,Bremer Schlüssel " .

Deckgeld 8 RM . Beidmühle .
Georg Janßen .

Tengshausen .

Schöne träum. Wohnung
in gutem Hause von ruhi¬

ger Familie (3 Perionen )

Im Spezialgeschäft
kaufen Sie stets am billigsten und besten !

Neue Räder von 65 . - RM . an , gutes Spe¬
zialrad mit Freilaufrüdtritt und la Gummi
75 RM . , ferner die bekannten ersten Marien ,
wie Adler , Banther und Opel . Eriagteile

sowie Gummi in großer Auswahl .

-

Emil Janßen , Mechaniker
Carolinensiel .

Guterhaltene Damen - und Herren - Fahrräder vorrätig .

Die

gute

Schuhreparatur

Wähle Lederqualitäten und

Verarbeitung genagelt , geklebt ,

genäht beim erfahrenen Fach¬

mann . Nur die Handarbeit über

Schuhleisten garantiert die ein¬

wandfreie Behandlung Deiner

Schuhe . Gute und preiswerte
Qualität ehrliche Arbeit findest

Du nicht beim Pfuscher , sondern

beim Schuhmachermeister

RM . 400
monatlich und mehr können
selbst einfache und nicht ein¬

Oldenburger

Candestheatergearbeitete Herren u . Damen
aller Stände verdienen , ohne
Kapital als unsere Vertreter , Freitag , 3. Mai , 7,30Tägl . Verdienstauszahlung bis 10 Uhr : C 32 ,, Tief¬Bewerbung auch für Neben¬
beruf an H. G. Müller , Berlin land " .
SO 36/01 219 . Postfach 62 .

Weber 20 Jahre

Teehandel

Sonnabend . 4. Mai , 7 30
bis 945 Uhr : D 33 . , , ia .
ria Stuart " .

Sonntag . 5. Mai , 4 bis
6 Uhr : 9. Volks forst . , , De
Bergantschoster " . Kleine
Preise 0. 50 bis 150 Mt .

8 bis 11 Uhr : Geschl .

In der Kreuz-Drogerie Borstellung Die Fleder.
maus

3mmer dieselben sorgfäl Es wird besonders darauf
tigen Miichungen . Da aufmerksam gemacht . dah
her viele Unerfennungen der legte 3ugach Jever
Beim Einkauf von Tee 22 . 45 Uhr täglich n Olden¬
darf nur die Qualität bura abgeht unn Sande
entscheidend sein , nicht Anschluß bat , io ( man um
der Preis , Zugaben oder 0. 28 Uhr in Jer eintrifft .
irgend ein Name . (4466

Otfr. Misch. f. 1,00
1/ 1,1011 "

"

" H 1/4 17
"

1.20 Für die Ir meit
1,30

1/ 1,40
ff Brofentee 4 Pf . 1,00
Grustee 1/4 - , 70

Krenz - Drogerie, Jever

Weizen - und
Bohnenstroh

zu verkaufen ( 5617

zu erfragen bei Gastwirt
Hillje , Waddewarden .

Autovermietung
bei Tag und Nacht

Stand : Roter Löwe

5602 ) Telephon 584

besonders illiges Angebot
in

Kind wäsche , sowie
cidchen und

Garnituren5597 )

(5177

Naphthalin
1 Bfund 36Pig.
J . H. Caffens

Mädchen

Die beste und reichhaltigste
Stellenauswahl durch ein

Inserat im Kleinen Bera

mittler " ber , Gartenlaube

Anzeigenannahme :
Adeline folkers Jeversches Wochenblatt"

1 bill ges Herrenrad
1 bill ges Damenrad

be e mit Freilauf , wenia
bt , sehr günstig ab¬

ben .3 (5467

1 dur - Herrenrad

B .

ein

ur - Damenrad

och wie neu , sehr billig .

Sauerkraut 3Bfd. 0.50 Fr. Kleinsteuber, JeverFrische Galatgurken, la gr. Linsen 1%id.0,65
frischen Blumenkohl lageſch.Linsen 1Bfd.0,45
empfiehlt

zu mieten gesucht. Angeb. 3 . Kunit .u . A. F . 713 a . d . Exp . d . Bl .

b.Zwiebeln, 5.Ware, 1ẞfo. 0,12 Lechnungsformulare.
3 . Sorstmann . empfiehlt

Buchdruckerei
C . 2 . Metteer & Söhne .

PLAKATE
in ein - und mehrfarbiger

Ausführung

C. L. METTCKER
& SÖHNE

Trauerfallshalber Auto - Gelegenheitsfauf
ist das Geschäft am Sonn¬

abend Nachmittag

geschlossen !
Frau S . Siebels .

Trauerfallshalber
ist mein Geschäft [557 ?

Sonnabend nachmittag

geschlossen

Herm . Luiken

Eingetroffen :
Beste schwere

Sehr aut erhaltener offener Bierliger
mit Allwetterverdeck und Koffer , 6/20 PS ,
1600 . 00 RM .

Der Wagen kommt direkt aus Brivathand
und hat bei bester Pflege 23000 km
aelaufen .
Zahlung nach Vereinbarung .

Rad -Munderlob
Oldenburg , Sangestraße 78 .
Ich vergebe gute Motorrad - Bertretunaen

Lichtspiele Ostiem
morgen ( Sonnabend ) 8 . 30 Uhr

Der große Hegewaldfilm Die lustigen Bagabunden " .
(5605 Dazu Der Tanzitudent " mit Willi Fritsch u . Suzi Vernon

Kochherde
in schönen Mustern

Die Preise sind sehr günstig

Fedderwarden .

L. 6.Hinrichs, Schortens Sonntag großer Ball ,
H.

Catelobst
Aepiel

jekt geerntet
Apfelsinen
Bananen
Weintrauben
Tomaten

Es ladet freundlichst ein D . Gembler .

Am Sonntag , dem 5. Mai :

Großer Ball .
Es ladet freundlichst ein :

Billenstede . 3 . Marcus .

Frugthaus juts Welche ist die Schönste ?
Ab Sonnabend

Wasserpfortstraße Die heute (Freitag ) und Sonntag bier laufenden Filme
„ Die berühmte Frau " und " Der Tanzstudent " weisen

Neue u . gebrauchte eine feltene Auslese schöner Frauen auf. Welche ist die

Luruswagen
und Sulkies

empfiehlt

S . Friedewold , Esens .
Wagenbauer .

Ziehung bestimmi am
14 . und 15. Mai 1929

Weimarer Geldlotterie

zur Errichtung einer
Ausstellungshalle für bildende

Künstler Weimar
3385 Gewinne zusammen Mark :

25000
H

au
pt

ge
w

in
n10000

2000
Porto u. ListeLose à 1 Mk . 30 Pig . mehr

versendet auch unter Nachnahme
20 Pfg . mehr .

Zu haben

Schwabe , Schlachtsfr.

Nitrophosta
Kalljalpeter

empfiehlt aus rollender
(5638Badung

Heinr . Bunge
Stlienstede

Neue Kartoffeln

Blumenkohl
Gurfen

Salat , Radies
Rot . Weiß ,

Wirsingkohl

Fruchthaus Gjuts
Ab Sonnabend

Wailerpfortstraße

Moderner (5683

Viehtransport¬
wagen

für 1 Stück Großvieh passend ,
zu verkaufen .

H . Friedewold
Wagenbauer , Esens

Das feine

Schönste ? Urteilen Sie selbst , sehen Sie fich diese aus .
gezeichneten Filme an !

Geschäfts - Lebertragung ! !

Meiner geehrten Rundschaft teile ich ergebenit
mit , daß ich wegen vorgerüdien Ulters mein
Malergeichäft aufgegeben und solches dem
Maler Wilhelm Wleinen übertragen habe .
Ich danke für das mir bisher aeschentte 3u¬
trauen und bitte , solches auf meinem Nach¬

folger übertragen zu wollen .

Gerhard Neumann , Malermeister
Sohenkirchen , 1. Mai 1929 .

Bezugnehmend auf obige Mitteilung , bitte ich
die geehrten Einwohner von Hohenkirchen
und Umgeaend , indem ich laubere Arbeit und
prompte Ausführung verspreche , mir ihre Auf¬
träge freundlicht autommen zu lassen . Mein
Geschäft befindet sich im Hause des Herrn

Neumann .

Wilhelm Meinen , Maler
Sobenkirchen , 1. Mai 1929 .

Geschälts-Übernahme
Der geehrten Einwohnerschaft von Sohenkirchen

und Umgegend zur Rentnisnahme , daß ich mein altes
Geschäft wieder selbst übernommen habe und empfehle
mich bestens .

Caspar Müller .
Der geehrten Einwohnerschaft von Hohenkirchen

und Umgegend zur Kenntnis , daß wir unser Lebens¬
mittel - Geschäft von Garms nach Hohentirchen , , Müllers
Hotel " , verlegten .

Wir werden durch gute Ware und reelle Bebienung
bas Bertrauen unserer werten Rundschaft zu erwerben
suchen und bitten um gü Unterstügung unseres
Urternehmens .

Telephon 242 .

Hohenkirchen .

B . Knief .

Aus täglich eintreffenden Badungen empfehle :

Union-, GR- und B-Briketts.
die Sommermonate Mai-Juni sind die billigen

Sommerpreise in Kratt und bitte ich um rechtzeitige Be
stellungen .

Für

Fern¬
pr.206. Heine . Langmack .

Kleebeu
in Drahtgepreßten Ballen

wieder vorrätig .

Fern
206 .

(562 )

A . Drantmann Nachf .

Weinkraut Inserieren schafft Abſaß!( Sauerkraut )
hell , langfädig , trođen .
eingepreßt , wieder ein¬

getroffen .

8 . Burchard .

Selten gutes

Füllenfleisch
empfiehlt (5611

feilmanns Roßllachterei
Jever , Hopfenzaun

Heidmühle , Kaiserstraße

Sonnabend (5603

Wüppelser Altendeich
Sonnabend , den 4. Mai , nachmittags 3 Uhr , werde

ich bei Franz Janßens Wirtschaft zu Wüppelier Altendeich

30 Stück 6 - 8 Wochen alte

Ferkel
öffentlich meistbietend auf übliche Zahlungsfrist verkaufen .

Waddewarden . G . Albers , Aukt .

Gegeu Haarausfall
feine Sprechstunde Suppen, Judenfeine Sprechstunde der Kopfhaut , das altbewährte

echte Brennessel Haarwasser von Sofapotheter
Schaefer , fein parfümiert . Flaschen mitbringen .

Dr . Bremer Liter 0.75 R . , Ltr. 1.25 RW. Allein-Bertretung1/4

HOF - APOTHEKE , JEVER .
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